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Rewe Steinbach sponsert einen Satz Trikots
für Jugendmannschaft des FSV Steinbach

Seit März laufen die D1-Junioren des FSV Steinbach 
mit breiter Brust auf. Auf den neuen Trikots der Fuß-
ball-Mannschaft prangt jetzt in leuchtendem Rot das 
Rewe-Logo.
Überhaupt hat sich alles verändert. Aus dem Maus-
grau, das die Jungs vorher trugen, ist ein leuchtendes 
Hellblau geworden, die Ärmel sind dunkler gehalten 
und wie der Kragen gelb abgesetzt. „Das sieht voll 
geil aus“, sagt Mannschaftkapitän David (12). „Jetzt 
macht’s noch mehr Spaß.“
Gesponsert hat das coole Outfi t Muris Basic, der 
als selbständiger Kaufmann den Steinbacher Rewe-
Markt leitet. Er hat in seiner Jugend selbst Fußball ge-
spielt und weiß, dass ein schickes Trikot den Mann-
schaftsgeist stärkt. Spielermutter Meli Trifunovic hat 
den Deal mit eingefädelt. Torjäger Basti und Abwehr-
chef Maxi jedenfalls sind voll motiviert und verspre-
chen: „Damit holen wir den Pokal nach Steinbach!“
Am 27. April ist es so weit: Steinbach tritt im Pokal-
fi nale in Wehrheim gegen Ober-Erlenbach an – mit 
breiter Brust. Trainer Lukas Gießen macht eine klare 
Ansage: „Wir wollen den Pott!“
Rewe-Marktchef Muris Basic will natürlich dabei sein: 
„Ich werde die Jungs anfeuern!“ Die D1 freut sich und 
sagt: Danke!

HSG: C-Jugend besiegt stärksten 
Gegner der Hinrunde und gewinnt 

Meisterschaft 

Die Saison ist zwar noch nicht ganz vorbei, doch die 
Meisterschaft in der Bezirksklasse West „Wiesba-
den-Frankfurt“ ist bereits sicher: Die C-Jugend der 
Spielgemeinschaft Steinbach Kronberg Glashütten 
hat den Titel vorzeitig eingetütet – und das unge-
schlagen!
Das entscheidende Spiel fand in der den Trainern 
bisher unbekannten „Horst Bundschuh Sporthalle“ 
in Wiesbaden statt. Gegner war niemand Geringeres 
als die HSG VfR/Eintracht Wiesbaden – das Team, 
das der HSG in der Hinrunde das bislang einzige 
Unentschieden abgerungen hatte und mit Konrad Mi-
chalke den besten Torschützen der Liga stellt.
Die Partie war intensiv und von Anfang an hart um-
kämpft. Zwar lag Wiesbaden kurz mit 2:1 vorne, doch 
die HSG antwortete konzentriert und mit einer beein-
druckenden Teamleistung. Besonders auffällig: die 
defensive Disziplin und die konsequente Umsetzung 
der trainierten Spielzüge.
Im offenen Spiel überzeugten erneut Lukas Zimpel 
(11 Tore), Trayko Stoykov (5) und Erik Wybitul (3). 
Gemeinsam mit Torben Ferner gehören sie zu der 
Top10 Torjäger-Riege der Liga. Ein Statement setz-
te Jan Linus Möller, der vier von fünf Siebenmetern 
sicher verwandelte und damit seine Spitzenposition 

unter den Strafwurf-Spezialisten untermauerte. Zur 
Pause war der zwischenzeitliche Vier-Tore-Vor-
sprung auf ein knappes 13:14 geschmolzen. Doch 
die taktischen Anpassungen von Trainergespann 
Jan Ferner und Malte Bechtold in der Kabine zeigten 
Wirkung. Auch wenn Wiesbaden in der 33. Minute 
noch einmal zum 19:19 ausgleichen konnte, behielt 
die HSG die Nerven – vor allem in der Defensive. 
So konnte man den gefährlichen Michalke bei nur 
sieben Treffern halten – weit unter seinem Saison-
schnitt von zwölf.
Am Ende jubelte das Team und die mitgereisten El-
tern über einen verdienten 25:27-Auswärtssieg – die 
makellose Bilanz bleibt damit bestehen! 
„Wir können wirklich stolz sein auf unsere Leistung!“, 
sagte Trainer Jan Ferner nach Abpfi ff. „Wir haben 
alles umgesetzt, was wir trainiert haben. Es ist groß-
artig zu sehen, wie sich die harte Arbeit der letzten 
Wochen auszahlt.“
Die Krönung einer außergewöhnlichen Saison folgt 
am letzten Märzwochenende beim abschließenden 
Spiel-außer-Konkurrenz gegen die HSG Dotzheim/
Schierstein III – natürlich mit Pizza, guter Stimmung 
und anschließendem Schauen des A-Jugend-Spiels.
 Tanja Dechant-Möller

Großer Jubel über die Meisterschaft in der Bezirksklasse West und den hart erarbeiteten Sieg gegen die 
HSG VfR/Eintracht Wiesbaden beim vorletzten Spiel: Jan Ferner, Paul Beddies, Maximilian Makarowski, 
Lukas Zimpel, Jan Linus Möller, Lino Camboni, Moritz Weise, Trayko Stoykov, Torben Ferner, Erik Wybitul, 
Dominik Carl und Malte Bechtold (v.l.n.r.) Foto: Jörg Möller
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung
● Gestaltung
● Pflege u. Service
● Pflanzung, Teiche
● Pflaster, Naturstein
● Holz-, Mauer- u. Zaunbau
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Steinbachs französische
Partnerstadt St. Avertin hatte
vom 9. bis 12. November ein-
geladen: Stadtrat Norbert
Möller als Vertreter des
Bürgermeisters und Mitglied
des Kultur- und Partner-
schaftsvereins Steinbach (Ts.)
2000 e.V. reiste zusammen
mit einer kleinen Delegation
nach St. Avertin. Jürgen
Galinski von der SPD,
Haouari Benghaffour und
seine Frau Martine vom
Kultur- und Partnerschafts-
verein sowie Margret Ko-
schel und Fabienne Christ
von der Katholischen Kirche
begleiteten die Reise. Rund
um die Gedenkfeier wurde
ein abwechslungsreiches
Programm mit Weinkunde,
dem Besuch des Schloss de
Saché mit dem Balsac Mu-
seum und der Besichtigung
der Korbmacherei in Villaines
les Rochers geboten. Der 11. November war der Jahrhundertfeier des
Kriegsendes 1918 gewidmet. Den vielen Opfern des Krieges wird seit Jahren
gedacht. Das Bewusstsein auf deutscher- und französischer Seite weiter zu
stärken um den Frieden zu fördern und sinnlose Kriege zu verhindern, ist
den Städten beider Länder von großer Bedeutung. Zwei Länder stehen bei-
sammen, auf oberer staatlicher Ebene durch Emmanuel Macron und
Angela Merkel ebenso wie auf kommunaler Ebene mit Steinbachs
Städtepartnerschaft zu St. Avertin. 
Das gemeinsame Vertrauen beider Städte wurde zum Gedenken der
Gefallenen erstmals im November 1987 im Beinhaus von Douaumont bei
Verdun besiegelt. Die Erinnerungsinschrift erinnert noch heute eingraviert im
Gewölbe. Zum 100-jährigen Kriegsende wurden die Nationalhymnen von
Frankreich und Deutschland sowie die Europahymne durch die Gruppe
Chant Avertin gespielt und gesanglich durch die Schüler dargeboten. Zuvor
spielte die Musikschule den Marsch von Bruce, während der Zug der

Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des 1. Weltkrieges in St. Avertin. Steinbach (Taunus) zu Gast in St. Avertin

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Teilnehmer eintraf. Nach der Ehrung der Flaggen erfolgte die Niederlegung
der Blumengestecke, welche durch Bürgermeister Alain Guillemin aus St.
Avertin und Stadtrat Norbert Möller aus Steinbach sowie Vertretern beider
Städte vorgenommen wurden. Anschließend folgte die Ansprache für die
Toten, bevor die Totenglocke erklang und die Schweigeminute zum
Gedenken anhielt. Der „Brief an die Soldaten“ als offizielle Botschaft des
Jugendrates rundete die Zeremonie ab. Der Nachmittag wurde mit einem
Essen begangen, an dem hundert Veteranen aus dem Zweiten Weltkrieg
teilnahmen. Den Gefallenen zu Ehren und im Ansinnen der Veteranen hiel-
ten Bürgermeister Alain Guillemin und Stadtrat Norbert Möller ihre ergrei-
fenden Reden. 
Diese finden Sie auf der städtischen Homepage zur Pressemitteilung unter
Aktuelles » Pressemitteilungen » Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des
Ersten Weltkrieges.Die Steinbacher Delegation trat am Montag die Heim-
reise mit vielen neuen Erfahrungen aus der Zeremonie an.  Foto © St. Avertin

Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften in Merzhausen gab es
tolle Ergebnisse für die Sportler/innen des LC Steinbach.
Gewohnt zuverlässig (und das schon seit vielen Jahren) holten
sich unsere beiden Seniorinnen Anke Kracke (W50) und Sandra
Hildebrandt (W45) jeweils den Kreismeistertitel über 2600m.
Anke lief in genau 12:00 Minuten als Siegerin ins Ziel. Etwas
langsamer (13:09 Min.) aber auch als Erste kam Sandra ins Ziel.
Dem wollte der LC-Nachwuchs nicht nachstehen. Ein taktisch
kluges Rennen lief in der M13 Paul Kaiser. Er holte sich den Titel
über 1800m in 6:27 Minuten nach einem beherzten Zielsprint.
Auch bei den 3 Mädchen der W13 lief es sehr gut. Franka
Köhling gewann hier sehr souverän über 1800m in guten 7:24
Minuten. Platz 3 ging an Laura Borchardt in 8:10 Minuten und
Vierte wurde Annika Etz in 8:13 Minuten. Die guten
Laufergebnisse von den Dreien reichten denn auch zum
Gewinn des Kreistitels mit der Mannschaft. Für den LC
Steinbach ein sehr schönes Fazit – Glückwunsch an alle!!!

Kreiswaldlaufmeisterschaften: 
5 Titel für den LC Steinbach – Großartig!!!

TLC Steinbach 

mit den Kindern der Kita St. Bonifatius und weiteren musikalischen
Darbietungen Steinbacher Kinder Eintritt frei! ab 17.30 Uhr Nikolausmarkt
mit: Zeit zur Andacht - Speis und Trank - Selbstgemachtem, Besuch vom
Nikolaus… und weiteren Überraschungen! Wann : 07. Dezember 2018 ab
17.00 Uhr    Wo : Gemeindezentrum St. Bonifatius Untergasse 27, Steinbach
Der Erlös kommt den Kindern der Kita zu Gute!

Nikolausmarkt mit Benifizkonzert veranstaltet von der
KITA St. Bonifatius - am 7. Dez. 2018 um 17.Uhr

Kath. Kita St. Bonifatius

Am 16.11.2018 ab 14:30 öffnete die kath. Kita St. Bonifatius für alle
Steinbacher Bürger ihre Türen und lud dabei auch zu einer Veranstaltung
zum Bundesvorlesetag ein. Man war auf die Gäste gut vorbereitet, die Eltern
der Kita-Kinder hatten ein reichhaltiges Kuchenbuffet organisiert. Der
Turnraum hatte sich in ein gemütliches Café verwandelt, das den ganzen
Nachmittag gut besucht war. Für die Kinder war ein Gruppenraum zum
Spiel-und Malraum geöffnet. Passend zum Bundesvorlesetag gab es in
zwei Räumen über den ganzen Nachmittag verteilt Vorleseangebote für
kleine  und für große Kinder. Aus der Gemeinde St. Bonifatius hatten sich
zwei Damen, Frau v. Winning und Frau Thelen-Pischke Zeit genommen. Sie
lasen Geschichten aus den Büchern von „Mama Muh“ und „Wer klopft bei
Wanja in der Nacht“. Nicht nur die Kinder lauschten gespannt, auch einige
Eltern mischten sich unter die Zuhörer. Besonders aber freute sich unsere
Vorlesepatin Frau Satzek, dass sie sich an diesem Nachmittag auch einmal
etwas vorlesen lassen durfte. Frau Satzek besucht die Kita regelmäßig ein-
mal in der Woche, um mit den Kindern in Büchern zu stöbern und ihnen vor-
zulesen. Der dritte Vorleser war der Kita-Koordinator der Pfarrei St. Ursula
Herr Reinhold Kuhn. Er brachte seine Lieblingsbilderbücher von Janosch mit
und las den Kindern „Komm wir gehen nach Panama“ vor. Ein kleines
Mädchen kommentierte: Die Geschichte mag ich, die ist interessant. Aus
der Nachbarschaft waren einige Besucher gekommen, die einmal schauen
wollten wie denn die Kita in den Container so untergebracht ist. Interessierte
Familien nutzten die Gelegenheit sich die Räumlichkeiten anzuschauen und
bei einer Tasse Kaffee auch schon einmal ein informatives Gespräch mit
einer Erzieherin zu führen. Rückblickend sind wir sehr zufrieden mit dieser
Aktion und bedanken uns herzlich bei allen, die dazu beigetragen haben,
dass der Bundesvorlesetag und der Tag der offenen Türen in unserer Kita
zu einem Erfolg wurde.                                                              B. Albrecht

Tag der offenen Türen und Bundesvorlesetag 
in der Kath. Kita St. Bonifatius

Kath.-Kita St. Bonifatius

Alljährlich finden im November die St. Martinsumzüge der Steinbacher
Bildungseinrichtungen und Kindergärten statt. Auch in diesen Jahr wurden sie
wieder von der Jugendfeuerwehr begleitet. Besonders herausfordernd war die
diesjährige hohe Zahl an Umzügen. So zogen bei 5 verschiedenen
Veranstaltungen die Kinder und ihre Eltern mit ihren Laternen durch die Straßen.
Jedoch konnten durch das große Engagement der Angehörigen der
Jugendfeuerwehr und ihrer Ausbilder alle Umzüge begleitet werden. Die
Mitglieder der Jugendfeuerwehr begleiteten rechts und links mit Fackeln ausge-
rüstet die Züge auf den vorgegebenen Routen bis zum hell brennenden
Martinsfeuer - wie hier am Kindergarten „Am Weiher”. Dort wurde das Feuer bis
zum Ende der Veranstaltungen bewacht und anschließend abgelöscht. Die
Jugendfeuerwehr Steinbach bedankt sich bei allen Einrichtungen für die gute
Zusammenarbeit und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Jugendfeuerwehr begleitet die St. Martinsumzüge.

Jugendfeuerwehr Steinbach

Individuelle Hilfe, Pflege,
Beratung, Schulung und
Betreuung in der Häuslichkeit,
qualifizierte Wundversorgung,
Aufsuchende Demenzbetreuung
und mehr bei Ihnen zu Hause

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst – BETESDA
Telefon: 06173 9263 -26

Vereinbaren Sie einen Termin
für Ihre persönliche Beratung
unter Telefon 06173 9263 - 0

Geschichtsverein

Museumsmonat Mai mit 
besonderen Öffnungszeiten 
Das Steinbacher Heimatmuseum wird im 
Mai an zwei besonderen Tagen geöffnet 
sein. Passend zum Bürgerschoppen am 1. 
Mai 2025 wird das Museum von 11:00 bis 
14:30 Uhr zu besuchen sein. Und wer am 
Maifeiertag lieber das schöne Wetter im 
Kreise seiner Familie oder mit Freunden ge-
nießen möchte, der hat zudem eine weitere 
Möglichkeit zu einem Besuch am Interna-
tionalen Museumstag 2025. Dieser ist am 

Sonntag, dem 18. Mai 2025, und dafür öff-
nen wir von 14:00 bis 17:00 Uhr unsere Tür. 
Zu diesem Sonntagnachmittag werden wir 
auch eine kleine Kaffee- und Kuchentafel 
für Sie vorbereiten. So können wir neben 
dem Museumsbesuch auch noch ein wenig 
miteinander plaudern. Über Steinbach, die 
Welt oder auch über unsere Geschichte. 
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf 
Sie!

TuS

Einladung zur Mitglieder-
Jahreshauptversammlung 
Samstag, 17. Mai 2025, Beginn 16:00 Uhr, 
TuS-Kolleg, Obergasse 33, Steinbach
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung der Mitglieder und Ehren-

gäste
2.	 Gedenken der Verstorbenen
3.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-

ladung und Beschlussfähigkeit
4.	 Wahl der Beurkunder für das Protokoll
5.	 Rechenschaftsbericht der 1. Vorsitzen-

den
6.	 Berichte der Abteilungen und des Ju-

gendwartes
7.	 (Einsichtnahme Geschäftsstelle und im 

Internet unter www.tus-steinbach.de)
8.	 Aussprache zu den Berichten
9.	 Kassenbericht 2024/Etat 2025
10.	Bericht der Kassenprüfer

11.	Beschlussfassung über die Entlastung 
des Vorstandes

12.	Ehrungen
13.	Neuwahlen des Vorstandes und eines 

Kassenprüfers
•	 Wahl eines Wahlausschusses
•	 Wahl eines 1. Vorsitzenden
•	 Wahl von drei stellvertretenden Vorsit-

zenden
•	 Wahl eines Kassenwartes
•	 Wahl eines Schriftführers
•	 Wahl eines Pressewartes
•	 Wahl eines Kassenprüfers

14.	Anträge: Diese können bis zum 9. Mai 
2025 in der Geschäftsstelle eingereicht            
werden

15.	Verschiedenes
� Heike Schwab, 1.Vorsitzende

TuS Steinbach Badminton feiert erfolgreiche 
Saison mit 30 aktiven Spielerinnen und Spielern

Die Badminton-Abteilung der TuS Steinbach 
blickt auf eine spannende und erfolgreiche 
Saison 2024/25 zurück. Mit insgesamt 30 
aktiven Mannschaftsspielerinnen und -spie-
lern, die zwischen 10 und 70 Jahren alt sind, 
war die Saison ein generationsübergrei-
fendes Sporterlebnis. Die TuS Steinbach 
Badminton ging in dieser Saison mit Mann-
schaften in drei Altersklassen an den Start: 
U13 Mini-Bezirksliga C, U19-Bezirksliga B, 
Erwachsene: Bezirksliga Frankfurt B1
Besonders erfreulich: Alle drei Teams konn-
ten ihren Klassenerhalt sichern und freuen 
sich nun auf die Herausforderungen der 
kommenden Spielzeit. Neben dem sepa-
ratem Jugend- und Erwachsenentraining 
findet jeden Freitag eine gemeinsame Trai-
ningseinheit statt. Hier treffen Jung und Alt 
aufeinander, motivieren sich und haben 
Spaß. Ein besonderes Highlight war die 

Spieltage, an denen alle drei Mannschaften 
ihre Heimspiele parallel in Steinbach aus-
trugen – ein Ereignis, das die Gemeinschaft 
stärkte.
Interesse geweckt? Komm zum Probetrai-
ning!
Du hast Lust auf Badminton – egal ob jung 
oder nicht mehr so jung? Dann schau ein-
fach mal zum Probetrainieren vorbei.
Unsere Trainingszeiten in der Altkönigsport-
halle, Waldstraße Steinbach:
•	 Mittwoch 18-19 Uhr – Kinder von 8-12 

Jahren
•	 Mittwoch 19-20 Uhr – Jugend ab 12 Jah-

ren
•	 Freitag – Mannschaftstraining und Hobby-

Erwachsene
Wir freuen uns auf neue Gesichter und eine 
spannende nächste Saison!
� Patrick Thomsen

Unsere Nachwuchstalente der Jugend-
mannschaft mit ihrem Jugendtrainer

Unsere Erwachsenenmannschaft – aktiv in 
der Bezirksliga Frankfurt

Neue Spielerkabinen auf dem Sport-
gelände für den FSV Steinbach

Zeiten in denen die Spieler und Trainer wäh-
rend der Heimspiele am Rand Regen und 
Wind ausgesetzt sind, sind vorbei. Dank 
einer Spende der Firma Auto Schepp ste-
hen uns ab Ende März zwei Spielerkabinen 
während der Heimspiele des Vereines für 
die Senioren-, aber auch für die Junioren-
spiele zur Verfügung.
Dank unserem Trainer Klaus Weinberg, der 
den Kontakt zu Auto Schepp hergestellt 
hatte und die Bereitschaft zur Spende ab-
geklärt hatte, konnte es losgehen.
Nach einer kurzen Planungsphase, bei der 
gemeinsam mit der Stadt die Installation 
besprochen wurde, konnte dann im März, 
nach der kalten Jahreszeit der Aufbau be-
gonnen werden. Hierzu mussten Baumate-
rial wie Beton, Sand, Randsteine und Pflas-
tersteine besorgt werden. Einen weiteren 
Dank an die Stadt Steinbach von der wir die 
Randsteine vom Sportgelände verwenden 
durften.
Für das Fundament musste dann eine 
kleine Grube gebaggert werden. Hierbei 

unterstützte uns Andreas Jäger mit seinem 
Team. Auch hier einen Dank an die Firma 
Forstbetrieb Andreas Jäger vom Fohlenhof.
Nachdem alle Vorklärungen beendet waren, 
konnten wir am 28.3.2025 die Fundamente 
mit den Pflasterungen erstellen. Es musste 
als erstes die Ausbaggerung erfolgen. An-
schließend wurde das Fundament erstellt, 
sowie die Kabinen aufgebaut und hinge-
stellt. Am kommenden Tag wurde der Auf-
bau fertiggestellt und in Betrieb genommen. 
Für den Aufbau zeichnete Mirco Wichter 
verantwortlich, der extra einen Tag Urlaub 
dem FSV Steinbach spendete, damit die Ar-
beiten auch fachgerecht umgesetzt werden 
konnten. Geholfen beim Aufbau der Spieler-
kabinen hatte auch Rainer Sudler und Aldo 
Cedro beim Streichen der Holzteile.
Nochmals herzlichen Dank an das gesamte 
Team.
Ab sofort können sich nun Auswechselspie-
ler und Trainer während der Spiele bei Wind 
und Wetter unterstellen.
� Dieter Rothenbücher

v.l.n.r. Dieter Rothenbücher, Sabine Schepp, Jürgen Schepp, Mirco Wichter

AWO-Kleiderladen-Verkaufsaktion
Samstag, 10. Mai 2025 von 10:00 bis 13:00 
Uhr, Im Seniorentreff Kronberger Straße 2
Es gibt guterhaltene Secondhandkleidung 
zu supergünstigen Preisen: Aktuell haben 

wir Damen- und Herrenkleidung in vielen 
Größen für den anstehenden Sommer. 
Ebenso gibt es auch Sport- und Freizeitklei-
dung.� AWO Vorstand Steinbach

1. Frühlingsfest der Feuerwehr
Am 04. Mai veranstaltet der Förderverein 
der Feuerwehr Steinbach sein erstes Früh-
lingsfest.
Rund um das Gerätehaus erwartet die Be-
sucher ein buntes Programm zum Thema 
Frühling und Feuerwehr. Los geht’s bei 
hoffentlich schönem Wetter von 11Uhr bis 
16Uhr. Es wird ein Kinderprogramm mit 
verschiedenen Stationen zum Mitmachen 
angeboten. Hierbei können sich die Kinder 
und Jugendlichen rund um das Gerätehaus 
an vielen Spielen und Stationen ausprobie-
ren und mit Spaß die Feuerwehr entdecken. 
Auch Rundfahrten mit einem großen Lösch-
fahrzeug sind geplant. Zudem können inte-

ressierte die weiteren Fahrzeuge der Wehr 
bestaunen und auch die Einsatzkräfte mit 
Fragen löchern. Für das leibliche Wohl wird 
ebenfalls bestens gesorgt. Frische Kuchen, 
sowie Speisen vom Grill werden angeboten 
und Pommes dürfen auf der Speisekarte 
natürlich auch nicht fehlen. Auch die le-
ckeren Waffeln, die die Jugendfeuerwehr 
am Weihnachtsmarkt angeboten hat, wird 
es diesmal in Frühlingsvariationen geben. 
Dazu reichen wir neben alkoholfreien Ge-
tränken und erfrischende Softdrinks war-
men Kaffee und Erdbeerbowle. Die freiwilli-
ge Feuerwehr Steinbach freut sich auf ihren 
Besuch.

Bunter Flohmarkt mit Repair-Café und 
Fahrrad-Codierung an der Altkönigschule

Nun im vierten Jahr in Folge laden die Schü-
lerinnen der Umwelt-AG am 24. Mai 2025 
von 10:00-12:30 zum Bunten Flohmarkt ein. 
Verkauft werden kann alles, was der Dach-
boden so hergibt. Eine Standanmeldung 
ist noch bis zum 17.5.2025 möglich unter 
umweltagaks@gmx.de. Die Standgebühr 
beträgt 10 €.
Neben den üblichen Flohmarktständen 
sorgt die Umwelt-AG mit Kaffee, Kuchen 
und Getränken für das leibliche Wohl. Auch 
die Bastler des Repair-Cafés Kronberg 
sind wieder dabei. Jeder kann mit kaputten 
Gegenständen vorbeikommen und diese 
werden vor Ort wenn möglich repariert. Au-
ßerdem wird es wie im letzten Jahr wieder 
eine Fahrrad-Codierungs-Aktion geben. 
Wer sein Fahrrad vor Diebstahl schützen 
möchte, kann dieses vom ADFC Kronberg 

auf dem Bunten Flohmarkt codieren lassen! 
Dafür müssen lediglich das Fahrrad, der 
Kaufbeleg und ein Ausweis mitgebracht 
werden. Pro Fahrrad fallen Kosten von 10-
15€ an. Vertreter von BUND, Bürger-So-
laberater und SDG-Café stellen ihre Arbeit 
vor und 
bei einer Tombola gibt es wie letztes Jahr 
wieder tolle Preise zu gewinnen, auch diese 
ganz im Sinne der Nachhaltigkeit.
„Wir sind sehr froh, dass wir mit dem Floh-
markt unseren Beitrag für mehr Nachhal-
tigkeit in Kronberg leisten können. Vielen 
Dingen, die sonst in der Tonne landen, 
kann dadurch ein zweites Leben geschenkt 
werden. So macht den Schülerinnen und 
Schülern Umwelt-Schützen richtig Spaß“ 
Freut sich die Leiterin der Umwelt-AG Julia 
Kitzinger.

Jahresanfangsübung der 
Jugendfeuerwehr Steinbach

Am Samstag, den 05.04.2025 fand in Ober-
ursel die gemeinsame Jahresanfangsübung 
der Jugendfeuerwehren aus Steinbach, 
Oberursel und dessen Stadtteilen statt. Um 
15Uhr rückten die rund 80 Jugendlichen 
zum Übungsobjekt in das Gewerbegebiet 
An den 3 Hasen nach Oberursel aus. Dar-
unter auch die 9 Jugendlichen und 3 Ausbil-
der der Steinbacher Jugendfeuerwehr. Dort 
wurde auf dem Firmengelände der Weppler 
Filter GmbH der Ernstfall geprobt – es war 
nämlich eine unklare Rauchentwicklung 
mit vermissten Personen gemeldet. An der 
Einsatzstelle angekommen drang bereits 
dichter Qualm aus dem Betrieb und es wur-
den noch Menschen in einem Gebäude ver-
misst. Zügig rüsteten sich die Jugendlichen 
mit altersgerechten Atemschutzgeräten aus 
und begaben sich in das teils verqualmte 
Gebäude zur Menschenrettung. Parallel 
wurden außen die Schläuche ausgerollt 
und die Brandbekämpfung im Innen- und 

Außenbereich eingeleitet. Rasch wurden 
die vermissten Personen gerettet und aus 
der Halle gebracht. Dort wurden sie von den 
Jugendlichen weiter betreut und mit Erster 
Hilfe versorgt. Im Anschluss wurde das Ge-
bäude mit Lüftungsgeräten rauchfrei gebla-
sen. Nach einer halben Stunde waren alle 
vermissten Personen gerettet und das Feu-
er gelöscht, sodass die Übung erfolgreich 
beendet werden konnte. Im Anschluss an 
die Übungsnachbesprechung konnten sich 
die Jugendlichen am Objekt bei von der Fir-
ma Weppler Filter GmbH zur Verfügung ge-
stellten Speisen und Getränken stärken. Zur 
Belohnung gab es als Nachtisch auch noch 
ein Eis. Dabei konnte über die Übung dis-
kutiert und Freundschaften vertieft werden. 
Wir bedanken uns bei den Kameraden aus 
Oberursel für die Organisation, der Firma 
Weppler Filter GmbH für die Gastfreund-
schaft, sowie allen Unterstützern und freu-
en uns auf die nächste gemeinsame Übung.
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Wir kaufen in

Steinbach/ Taunus

Tel.: 06171 8943371 ·
Mobil: 0172 6111126

Hohenwaldstraße 38 · 61449 Steinbach (Ts.) 

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.
Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.
S h l d h ß h ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar a.D.

KURT WALDREITER GMBH
Bahnstraße 13

61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73

www.waldreiter-weru.de

Zum Thema „Fremdheiten“ stellte der Steinbacher Künstlerverein Werk-
stattkreis vom 09. bis 18. November im Bürgerhaus aus. Vor vierzig
Jahren wurde die erste Ausstellung des Werkstattkreises im Bürgerhaus
eröffnet und seitdem waren seine Jahresausstellungen ununterbrochen
in Steinbach zu sehen. Dieses Jubiläum wurde mit einer gutbesuchten
Vernissage von den Kunstliebhabern gewürdigt. Auch von Lars Knobloch,
Erster Stadtrat, der die Ausstellung eröffnete, wurde das langjährige
Engagement des Werkstattkreises für das kulturelle Leben der Stadt her-
vorgehoben. Doch unterstrich er auch, dass eine Stadt wie Steinbach
angesichts der bekannten finanziellen Schwierigkeiten darauf angewie-
sen sei, von den Vereinen im Bürgerhaus Nutzungsentgelte zu erheben.
Er hoffe jedoch sehr, dass der Werkstattkreis auch weiterhin mit seinen
Ausstellungen in Steinbach vertreten sein werde. In seiner vorausgegan-
genen Einführung hatte der Vorsitzende des Werkstattkreises, Dr. Harald
Tschakert, betont, dass es für einen kleinen Verein wie den Werkstattkreis
äußerst schwierig sein werde, zukünftig die Auflagen der Stadt mit
Nutzungsgebühr und Haftpflichtversicherung für eine Ausstellung im
Bürgerhaus zu erfüllen. Umso wichtiger sei es, dass der Werkstattkreis
mit Spenden entsprechende Unterstützung erfahre. Auch diese
Ausstellung sei durch die Spende der Trauergemeinde für das verstorbe-
ne Mitglied Günter Heckelmann sehr unterstützt worden, wofür der
Familie Dank und Anerkennung gebühre. Wie Harald Tschakert zum
diesjährigen Thema „Fremdheiten“ erläuterte, war es für die Künstler-
gruppe weniger als Fortsetzung des letztjährigen Themas „Begeg-
nungen“ gedacht und insofern auch nicht auf politische Inhalte ausge-
richtet. Vielmehr wollten die Künstler vertraute Sehmuster und Bildinhalte
auflösen und die Motive malerisch neu definieren. 

Steinbacher Künstlerverein Werkstattkreis

„Fremdheiten“ des Werkstattkreises im Bürgerhaus

Von den über 70 ausgestellten Bildern waren zehn diesem Thema gewidmet. Wie
immer die ausstellenden Künstlerinnen und Künstlern waren: Yüksel Akpinar,
Franziska Bank, Irene Bleimann, Renate Götz, Hans Groh, Horst Käse, Kristina Müller-
Bank, Anita Sutphen, Dr. Harald Tschakert und Rüdiger Voerste. Die Arbeiten waren in
einem breiten Spektrum an Motiven, malerischen Techniken und Stilrichtungen gehal-
ten. Einladungen und Plakate zur Ausstellung waren mit viel Kreativität von Rüdiger
Voerste gestaltet worden, der auch das erste Mal mit eigenen Arbeiten vertreten war.
Zur musikalischen Einstimmung auf die Ausstellung hatte Franziska Bank eine Reihe
von Chansons ausgewählt, die aufgrund ihrer fremden Sprache sehr gut zum
Ausstellungsthema passten. Der Spendenaufruf von Harald Tschakert wurde sehr
positiv von den Anwesenden und auch während der Ausstellungstage aufgenom-
men, wofür sich der Werkstattkreis an dieser Stelle besonders bedanken möchte.
Künstlerisch Interessierte, die sich eine Mitarbeit im Werkstattkreis vorstellen können,
sind gerne eingeladen sich mit den Mitgliedern dieses Kreises in Verbindung zu set-
zen.                                                Fotos Rüdiger Voerste, Text Dr. Harald Tschakert 

W.+F. MÜLLER GmbH 
• Markisen
• Jalousien
• Rollläden • Rolltore
• Elektr. Antriebe
Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516
Mobil 0172 - 676 11 67

Wir freuen uns sehr, dass unser Damendoppel U 15 Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz einen sehr erfolgreichen 2. Platz belegten. Es waren von beiden
Mädels fünf Doppelspiele zu absolvieren, wobei sie nur eines abgeben mussten
und alle anderen Spiele souverän gewannen. Bei der männlichen Jugend gab
es ein sehr großes Feld von 38 Spielern in einer Altersklasse, die mit sehr star-
ken Spielern besetzt war und dieses Mal keine vorderen Plätze belegt werden
konnten. In der laufenden Runde trumpfen unsere Jungens wieder auf, denn da
steht unsere Mannschaft im Mittelfeld, obwohl sie in der Runde U15-U19 spielen
muss. Wer Spaß an einem der schönsten Rückschlagspiele hat, bei dem Jung
und Alt zusammen spielen können, der kann gerne bei unserem Training mit-
machen. Alle Trainingszeiten auf der Homepage der TuS-Steinbach Badminton-
abteilung                                                             TuS Steinbach Heike Schwab

TuS-Badminton-
Damendoppel U 15 

Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz belegen 

2. Platz beim
Ranglistenturnier 

U 13 und U 15
in der Altkönighalle 

TuS Steinbach - Badminton

REICHARD
PAPIERE - VERPACKUNGSMITTEL
Siemensstraße13 -15 · 61449 Steinbach/Ts.

Tel. 06 171-74071 · www.reichard.de

Ihr kompetenter

Partner fü
r

Verpackungslösungen

TuS Steinbach - Handball - Jugend

HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
Frankfurt TG (a.K.) 8:19 Tore bzw. 40:114
21.10.2019: Zum nächsten Heimspiel emp-
fang die E-Jugend der HSG die Mannschaft
der Frankfurter Turngemeinschaft. Da dies
eine Mannschaft außer Konkurrenz ist,
wusste man  nicht, wie stark sie heute ein-
zuschätzen war. Dies zeigte sich jedoch
früh im Spiel und man kam nur schwer zu
Abschlüssen. Ungenauigkeiten beim Pass-
spiel ermöglichten den Gästen immer wie-
der einfache Tore. Zur Halbzeit lag man 2:8
zurück. In der zweiten Hälfte konnte man
die Fehler aber minimieren und das Spiel
ausgeglichener gestalten. Beim Spiel auf
das ganze Feld gab es auch mehr Platz,
sodass mehr Tore zu  bestaunen waren. Es
spielten: Aarav Mahadevan, Aarush
Sreeramulu (1), Dominik Carl, Torben
Ferner, Finn Schreiber (2), Falk Weinmann,
Gianluca Mitzenheim (1), Felix Pulko (1),
Julius Pulko (3), Kasra Berenji

E-Jugend: Starke Mannschafts-
leistung führt zu verdientem Sieg
HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
HSG Anspach/Usingen 99:90 (11:15)
Das Duell der Handballspielgemeinschaf-
ten aus dem Taunus verlief von Beginn an
spannend und ausgeglichen. Während die
Gäste aus dem Hintertaunus sich auf das
Torewerfen konzentrierten, wollte die HSG
Steinbach/Kronberg/Glashütten möglichst
viele Torschützen aufweisen. Bereits zur
Halbzeit zeigte sich diese unterschiedliche
Herangehensweise: Es spielten: Falk
Weinmann (2), Dominik Carl, Torben Ferner
(1), Aarav Mahadevan (1), Thomas Böger,
Kijan Preshova (1), Aarush Sreeramulu (1),
Julius Pulko (1), Felix Pulko (2), Gianluca
Mitzenheim (1), Nils Müller (1)

E-Jugend - Das Team spielt
sich immer besser ein

Nach langer Wartezeit ging auch für unsere kleinsten Handballer die
Saison 2018/19 los.
Beim Spielefest in Bad Camberg waren 7 Spielerinnen und Spieler gewillt
Handball zu spielen und Spaß zu haben. Dies gelang auch gleich im ersten
Spiel, als ein klarer 6:2-Sieg mit vier verschiedenen Torschützen erreicht
wurde. Leider konnte die Leistung im nächsten Spiel nicht fortgesetzt werden,
da man nicht mit der Härte des Gegners zurecht kam. Eine klare Niederlage
war die Folge. Im dritten Spiel fand man aber wieder zum Zusammenspiel
und musste sich in einem umkämpften Spiel knapp mit 2:4 geschlagen
geben. Zuletzt zeigte man wieder die starke geschlossene Mannschafts-
leistung und gewann 10:1. 
Neben dem Spaß konnte man auch viel Erfahrung mitnehmen. Dass die 18
Tore auf fast alle Spielerinnen und Spieler verteilt wurden, beweist die mann-
schaftliche Geschlossenheit und verspricht weitere Erfolge beim nächsten
Spielefest am 3.11. in Altenhain. Es spielten: Casper Gestädtner, Leopold
Gestädtner (1), Thomas Böger (2), Greta Klotsche
(2), Dominik Carl (2), Mubarik Janjua (4), Torben Ferner (7)

TuS-Handball - F-Jugend - Tolles Team beim ersten
Spielefest in Bad Camberg

TuS-Handball-Jugend 

Vereinsring Steinbach – Vereine im Fokus
Durch Eigenleistung zur neuen Toilettenanlage

Kreativ sind die Kollegen Fußballer ja - und sie stellen eine Menge auf die
Beine. Am Anfang stand die Idee: wenn es schon keine öffentlichen Mittel
für eine Sanierung der alten Toilettenanlage am Waldstadion geben
kann, dann müssen wir es eben anders schaffen. Gesagt – getan! Jetzt
ist die neue Anlage fertig und die Kinder brauchen nicht mehr den lan-
gen Weg in die Altkönighalle gehen. Das entlastet die Betreuer, gibt den
Eltern ein gutes Gefühl und hilft so manchem, wenn es plötzlich mal
schnell gehen muss. Gut gemacht!

Vereinsring Steinbach – Persönlichkeiten im Fokus
Besuche in unseren Vereinen

Vereinsring Steinbach

Vereinsring Steinbach

In diesen Tagen treffen wir wieder vermehrt auf wichtige Personen
in unserem Vereinsleben: Da sind die Herren N. Laus und W. Mann,
sowie Frau Sch. Rott-Wichteln. Sie besuchen die verschiedenen
Vereine zu ganz unterschiedlichen Zeiten – meistens aber in der
Vorweihnachtszeit. 
Nutzen Sie diese Zeit, um mit ihnen ins Gespräch zu kommen.
Gerade diese Zeit macht den geselligen Teil des Vereinslebens in
Steinbach aus. Man sitzt zusammen und lässt das Jahr an sich vor-
beilaufen. Dazu das weihnachtliche Gebäck, ein gemeinsames
Essen, möglicherweise auch das ein oder andere werthaltige
Getränk: so können wir diese Zeit wunderbar miteinander verbrin-
gen und neue Pläne für das kommende Jahr schmieden. Das
Sprechen und miteinander Austauschen bilden die Basis der
Vereinsarbeit. Wie sollte Ungeliebtes verbessert werden? Wie sollte
Neues entstehen? Wir müssen uns zusammensetzen und den Mut
haben, neue Gedanken zu teilen.
„Sprechenden Menschen kann geholfen werden“ so sagte es eine

weise Frau. Nutzen Sie den Besuch unserer drei Persönlichkeiten,
um mit Ihren Freunden und Vereinskollegen ins Gespräch zu kom-
men. Schauen Sie nicht auf die Uhr und genießen Sie diese Zeit vor
Weihnachten.

✓ Reparaturen aller Art und Marken
✓ lnspektionen nach Herstellervorgaben
✓ Haupt- und Abgasuntersuchungen

DaimlerstraBe 1 
61449 Steinbach/Ts. 
06171-78018 

Familienbetrieb in Steinbach seit i:972 

GARTEN zu verkaufen - 763 qm in Steinbach
Grundstücksinformationen: Das idyllisch gelegene und 
eingezäunte Gartengrundstück grenzt an den Steinbach. 

Gepflegte Gartenanlage, eingezäunt mit Gartentor. Ab sofort 
bezugsfertig. Ausstattung: Gartenhaus mit Terrasse (Liegen, 
Stühle, Tische und vieles mehr inklusive). 2 Lagerräume sowie 

Baum- und Strauchbestand.
Nähere Informationen zu finden unter: 

eBay-Kleinanzeigen, Anzeigen-ID: 3049568296
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung
● Gestaltung
● Pflege u. Service
● Pflanzung, Teiche
● Pflaster, Naturstein
● Holz-, Mauer- u. Zaunbau
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Steinbachs französische
Partnerstadt St. Avertin hatte
vom 9. bis 12. November ein-
geladen: Stadtrat Norbert
Möller als Vertreter des
Bürgermeisters und Mitglied
des Kultur- und Partner-
schaftsvereins Steinbach (Ts.)
2000 e.V. reiste zusammen
mit einer kleinen Delegation
nach St. Avertin. Jürgen
Galinski von der SPD,
Haouari Benghaffour und
seine Frau Martine vom
Kultur- und Partnerschafts-
verein sowie Margret Ko-
schel und Fabienne Christ
von der Katholischen Kirche
begleiteten die Reise. Rund
um die Gedenkfeier wurde
ein abwechslungsreiches
Programm mit Weinkunde,
dem Besuch des Schloss de
Saché mit dem Balsac Mu-
seum und der Besichtigung
der Korbmacherei in Villaines
les Rochers geboten. Der 11. November war der Jahrhundertfeier des
Kriegsendes 1918 gewidmet. Den vielen Opfern des Krieges wird seit Jahren
gedacht. Das Bewusstsein auf deutscher- und französischer Seite weiter zu
stärken um den Frieden zu fördern und sinnlose Kriege zu verhindern, ist
den Städten beider Länder von großer Bedeutung. Zwei Länder stehen bei-
sammen, auf oberer staatlicher Ebene durch Emmanuel Macron und
Angela Merkel ebenso wie auf kommunaler Ebene mit Steinbachs
Städtepartnerschaft zu St. Avertin. 
Das gemeinsame Vertrauen beider Städte wurde zum Gedenken der
Gefallenen erstmals im November 1987 im Beinhaus von Douaumont bei
Verdun besiegelt. Die Erinnerungsinschrift erinnert noch heute eingraviert im
Gewölbe. Zum 100-jährigen Kriegsende wurden die Nationalhymnen von
Frankreich und Deutschland sowie die Europahymne durch die Gruppe
Chant Avertin gespielt und gesanglich durch die Schüler dargeboten. Zuvor
spielte die Musikschule den Marsch von Bruce, während der Zug der

Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des 1. Weltkrieges in St. Avertin. Steinbach (Taunus) zu Gast in St. Avertin

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Teilnehmer eintraf. Nach der Ehrung der Flaggen erfolgte die Niederlegung
der Blumengestecke, welche durch Bürgermeister Alain Guillemin aus St.
Avertin und Stadtrat Norbert Möller aus Steinbach sowie Vertretern beider
Städte vorgenommen wurden. Anschließend folgte die Ansprache für die
Toten, bevor die Totenglocke erklang und die Schweigeminute zum
Gedenken anhielt. Der „Brief an die Soldaten“ als offizielle Botschaft des
Jugendrates rundete die Zeremonie ab. Der Nachmittag wurde mit einem
Essen begangen, an dem hundert Veteranen aus dem Zweiten Weltkrieg
teilnahmen. Den Gefallenen zu Ehren und im Ansinnen der Veteranen hiel-
ten Bürgermeister Alain Guillemin und Stadtrat Norbert Möller ihre ergrei-
fenden Reden. 
Diese finden Sie auf der städtischen Homepage zur Pressemitteilung unter
Aktuelles » Pressemitteilungen » Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des
Ersten Weltkrieges.Die Steinbacher Delegation trat am Montag die Heim-
reise mit vielen neuen Erfahrungen aus der Zeremonie an.  Foto © St. Avertin

Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften in Merzhausen gab es
tolle Ergebnisse für die Sportler/innen des LC Steinbach.
Gewohnt zuverlässig (und das schon seit vielen Jahren) holten
sich unsere beiden Seniorinnen Anke Kracke (W50) und Sandra
Hildebrandt (W45) jeweils den Kreismeistertitel über 2600m.
Anke lief in genau 12:00 Minuten als Siegerin ins Ziel. Etwas
langsamer (13:09 Min.) aber auch als Erste kam Sandra ins Ziel.
Dem wollte der LC-Nachwuchs nicht nachstehen. Ein taktisch
kluges Rennen lief in der M13 Paul Kaiser. Er holte sich den Titel
über 1800m in 6:27 Minuten nach einem beherzten Zielsprint.
Auch bei den 3 Mädchen der W13 lief es sehr gut. Franka
Köhling gewann hier sehr souverän über 1800m in guten 7:24
Minuten. Platz 3 ging an Laura Borchardt in 8:10 Minuten und
Vierte wurde Annika Etz in 8:13 Minuten. Die guten
Laufergebnisse von den Dreien reichten denn auch zum
Gewinn des Kreistitels mit der Mannschaft. Für den LC
Steinbach ein sehr schönes Fazit – Glückwunsch an alle!!!

Kreiswaldlaufmeisterschaften: 
5 Titel für den LC Steinbach – Großartig!!!

TLC Steinbach 

mit den Kindern der Kita St. Bonifatius und weiteren musikalischen
Darbietungen Steinbacher Kinder Eintritt frei! ab 17.30 Uhr Nikolausmarkt
mit: Zeit zur Andacht - Speis und Trank - Selbstgemachtem, Besuch vom
Nikolaus… und weiteren Überraschungen! Wann : 07. Dezember 2018 ab
17.00 Uhr    Wo : Gemeindezentrum St. Bonifatius Untergasse 27, Steinbach
Der Erlös kommt den Kindern der Kita zu Gute!

Nikolausmarkt mit Benifizkonzert veranstaltet von der
KITA St. Bonifatius - am 7. Dez. 2018 um 17.Uhr

Kath. Kita St. Bonifatius

Am 16.11.2018 ab 14:30 öffnete die kath. Kita St. Bonifatius für alle
Steinbacher Bürger ihre Türen und lud dabei auch zu einer Veranstaltung
zum Bundesvorlesetag ein. Man war auf die Gäste gut vorbereitet, die Eltern
der Kita-Kinder hatten ein reichhaltiges Kuchenbuffet organisiert. Der
Turnraum hatte sich in ein gemütliches Café verwandelt, das den ganzen
Nachmittag gut besucht war. Für die Kinder war ein Gruppenraum zum
Spiel-und Malraum geöffnet. Passend zum Bundesvorlesetag gab es in
zwei Räumen über den ganzen Nachmittag verteilt Vorleseangebote für
kleine  und für große Kinder. Aus der Gemeinde St. Bonifatius hatten sich
zwei Damen, Frau v. Winning und Frau Thelen-Pischke Zeit genommen. Sie
lasen Geschichten aus den Büchern von „Mama Muh“ und „Wer klopft bei
Wanja in der Nacht“. Nicht nur die Kinder lauschten gespannt, auch einige
Eltern mischten sich unter die Zuhörer. Besonders aber freute sich unsere
Vorlesepatin Frau Satzek, dass sie sich an diesem Nachmittag auch einmal
etwas vorlesen lassen durfte. Frau Satzek besucht die Kita regelmäßig ein-
mal in der Woche, um mit den Kindern in Büchern zu stöbern und ihnen vor-
zulesen. Der dritte Vorleser war der Kita-Koordinator der Pfarrei St. Ursula
Herr Reinhold Kuhn. Er brachte seine Lieblingsbilderbücher von Janosch mit
und las den Kindern „Komm wir gehen nach Panama“ vor. Ein kleines
Mädchen kommentierte: Die Geschichte mag ich, die ist interessant. Aus
der Nachbarschaft waren einige Besucher gekommen, die einmal schauen
wollten wie denn die Kita in den Container so untergebracht ist. Interessierte
Familien nutzten die Gelegenheit sich die Räumlichkeiten anzuschauen und
bei einer Tasse Kaffee auch schon einmal ein informatives Gespräch mit
einer Erzieherin zu führen. Rückblickend sind wir sehr zufrieden mit dieser
Aktion und bedanken uns herzlich bei allen, die dazu beigetragen haben,
dass der Bundesvorlesetag und der Tag der offenen Türen in unserer Kita
zu einem Erfolg wurde.                                                              B. Albrecht

Tag der offenen Türen und Bundesvorlesetag 
in der Kath. Kita St. Bonifatius

Kath.-Kita St. Bonifatius

Alljährlich finden im November die St. Martinsumzüge der Steinbacher
Bildungseinrichtungen und Kindergärten statt. Auch in diesen Jahr wurden sie
wieder von der Jugendfeuerwehr begleitet. Besonders herausfordernd war die
diesjährige hohe Zahl an Umzügen. So zogen bei 5 verschiedenen
Veranstaltungen die Kinder und ihre Eltern mit ihren Laternen durch die Straßen.
Jedoch konnten durch das große Engagement der Angehörigen der
Jugendfeuerwehr und ihrer Ausbilder alle Umzüge begleitet werden. Die
Mitglieder der Jugendfeuerwehr begleiteten rechts und links mit Fackeln ausge-
rüstet die Züge auf den vorgegebenen Routen bis zum hell brennenden
Martinsfeuer - wie hier am Kindergarten „Am Weiher”. Dort wurde das Feuer bis
zum Ende der Veranstaltungen bewacht und anschließend abgelöscht. Die
Jugendfeuerwehr Steinbach bedankt sich bei allen Einrichtungen für die gute
Zusammenarbeit und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Jugendfeuerwehr begleitet die St. Martinsumzüge.

Jugendfeuerwehr Steinbach

REICHARD
PAPIERE - VERPACKUNGSMITTEL

Siemensstraße 13-15 • 61449 Steinbach
Tel.: 0 6171 740 71 • Fax: 0 6171 74 074

info@reichard.de • www.reichard.de

Ihr kompetenter Partner für Verpackungslösungen – seit 1932

Kartonagen • Folien • Logistik & Lagerhaltung
eigener Fuhrpark • Just-in-time Lieferung

Save the date: 25. Mai 2025 im Bürgerhaus

12. Wandellesung im Quartier
Der Hessische Rundfunk (hr) macht am 
Sonntag, 25. Mai 2025 bei „Ein Tag für die 
Literatur“ gemeinsam mit Veranstaltern, 
Vereinen und Kulturinitiativen Literatur aus 
Hessen erlebbar.
Als eine von 106 Veranstaltungen ist Stein-
bach mit der 12. Wandellesung um 19:00 
Uhr im Saal Steinbach-Hallenberg des 

Bürgerhauses, Untergasse 36 mit „Neulich 
traf ich…“ bei dieser hessenweiten Veran-
staltungsreihe dabei. Merken Sie sich den 
Termin bereits vor! Weitere Informationen 
folgen. Fragen beantwortet Ihnen das 
Stadtteilbüro Soziale Stadt, Bärbel Andre-
sen, Telefon 06171 207 8440, E-Mail baer-
bel.andresen@caritas-taunus.de

Bürgerschoppen am 1. Mai
Die Stadt Steinbach (Taunus) lädt am Don-
nerstag, 1. Mai 2025 in der Zeit von 11:00 
Uhr bis 14:00 Uhr zum traditionellen Bürger-
schoppen auf den Freien Platz ein. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgt in gewohn-
ter und geschätzter Weise das Blasorches-
ter des Turnverein 1891 Stierstadt e.V. Die 
Bewirtung liegt in den bewährten Händen 
der Steinbacher Vereine unter der Feder-

führung des Vereinsrings. „Wir freuen uns, 
Sie zahlreich bei unserem Bürgerschoppen 
begrüßen zu können. Den Anwohnerinnen 
und Anwohnern gilt unser herzlicher Dank 
für die Rücksichtnahme und Verständnis. 
Wir wünschen allen Besucherinnen und Be-
suchern gute Unterhaltung und viel Spaß 
bei unserer beliebten Veranstaltung“, lädt 
Bürgermeister Steffen Bonk herzlich ein.

Angebot einer Busreise in die Partnerstadt 
Saint-Avertin zum „Festival des Horizons“
vom 27. bis 30. Juni
Anlässlich der 45-jährigen Städtepartner-
schaft mit Saint-Avertin in Frankreich bietet 
der Kultur- und Partnerschaftsverein Stein-
bach (Taunus) 2000 e.V., in Kooperation mit 
der Stadt Steinbach (Taunus), eine Busreise 
zum „Festival des Horizons“ in der Zeit von 
Freitag, 27. Juni 2025 bis Montag, 30. Juni 
2025 an.
Das Festival des Horizons ist in der Region 
eines der größten Feste. Eine umfassende 
kulinarische Auswahl lädt zum Schlemmen 
ein, während auf zwei Bühnen Live-Acts mit 
bekannten französischen Bands für Unter-
haltung sorgen. Auch Steinbach ist mit ei-
nem eigenen Stand vor Ort vertreten. Einen 
Eindruck des Festivals erhalten sie mit den 
Bildern aus dem vergangenen Jahr auf der 
Homepage der Stadt Saint-Avertin unter 
www.ville-saint-avertin.fr » Activites & Loi-
sirs » Culture » Festival des Horizons 2025.

Im Rahmen des Festivals fi ndet die Er-
neuerung der Unterzeichnung der Ver-
schwisterungsurkunde der beiden Städte 
statt. Eine große Delegation aus Steinbach 
hat sich bereits angemeldet. Lernen Sie 
unsere französische Partnerstadt und de-
ren Umgebung kennen und nehmen sie am 
Freitagabend am Festempfang im Salle des 
Fêtes teil. 
Die Kosten für die Busfahrt betragen pro 
Person 150,00 Euro. Wenige Restplätze 
stehen noch zur Verfügung. Gerne kann 
eine Unterkunft in einer Gastfamilie oder 
einem Hotel organisiert werden. Anmeld-
schluss für die Mitreise ist Freitag, 9. Mai 
2025.
Für weitere Rückfragen wenden Sie sich 
bitte an Frau Simone Färber unter E-Mail 
kupa@stadt-steinbach.de oder telefonisch 
unter (0 61 71) 70 00 -13 oder -14.

„Eschborn-Frankfurt
– Der Radklassiker“ am 1. Mai
Verkehrsbehinderungen auf einigen Stein-
bacher Ortsdurchfahrten und vorüberge-
hende Aufhebung der Straßensperrung in 
der Obergasse sowie Sperrung der Born-
hohl im Rahmen des Bürgerschoppens auf 
dem Freien Platz
Ein Nebenrennen des Radrennens Esch-
born-Frankfurt wird auch in diesem Jahr 
durch Steinbach (Taunus) führen. Durch die 
Sportveranstaltung wird es zu Einschrän-
kungen des Verkehrs kommen, die es bei 
der individuellen Tagesplanung zu berück-
sichtigen gilt.
Konkret wird es in der Kronberger Straße 
und der Sodener Straße von circa 09:30 
Uhr bis 11:30 Uhr zu Behinderungen kom-
men, da beide Straßen während der gesam-
ten Durchfahrt des Radlerfeldes gesperrt 
werden. Um die Zufahrt zum Sportzentrum 
während dieser Zeit zu ermöglichen, wird 
die Straßensperrung in der Obergasse vo-
rübergehend aufgehoben. Bedingt durch 
die anderen Routen der Sportveranstal-
tung wird die Erreichbarkeit Steinbachs 
an diesem Tag gänzlich eingeschränkt. Zu 
gewissen Zeiten ist Steinbach nur durch so-
genannte Schleusen erreichbar.

Da die Zeit von überschaubarer Dauer und 
planbar ist, bitten wir die Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für die notwendigen 
Maßnahmen des Veranstalters.
Informationen und Auskünfte zu der Veran-
staltung und den Schleusen erhalten Sie im 
Internet unter https://www.eschborn-frank-
furt.de.
Das Infotelefon steht am 29. und 30. April 
2025 von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr und am 
1. Mai 2025 von 07:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
unter der Telefonnummer (0800) 5892007 
zur Verfügung.
Wie auch in den letzten Jahren fi ndet am 
1. Mai 2025 von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
der Bürgerschoppen auf dem Freien Platz 
statt. In diesem Jahr wird hierfür eine Voll-
sperrung von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der 
Bornhohl von Hausnummer 1 bis 16 a ein-
gerichtet. Anwohnerinnen und Anwohner, 
die beabsichtigen ihr Fahrzeug in diesem 
Zeitraum zu benutzen, sollten ihr Fahrzeug 
außerhalb des gesperrten Bereichs abstel-
len. Während der Vollsperrung ist die Kirch-
gasse über die Oberhöchstädter Straße 
anfahrbar. Die Stadtverwaltung bittet um 
Beachtung. 

Sauberhafter Frühjahrsputz
am 26. April
In diesem Jahr veranstaltet die Stadt Stein-
bach (Taunus) im Zuge der Umweltkampa-
gne „Sauberhaftes Hessen“ am 26. April 
2025 wieder den traditionellen Frühjahrs-
putz.
Im Rahmen dieser Aktion soll eine Säube-
rung der Stadt, der Sportstätten und des 
Waldes erfolgen.
Der Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus) 
lädt neben den Vereinen, alle interessierten 
Steinbacherinnen und Steinbacher herzlich 
ein, sich am Frühjahrsputz zu beteiligen und 
sich aktiv für unsere Umwelt und die Sau-
berkeit unserer Stadt zu engagieren.
Treffpunkt ist am Samstag, den 26. April 
2025 um 9.00 Uhr am Freien Platz.
Arbeitsmaterialien wie Müllbeutel, Greifzan-
gen und Arbeitshandschuhe werden durch 

die Stadt zur Verfügung gestellt. Eigene Ar-
beitshandschuhe oder Greifzangen können 
auch gern mitgebracht werden. 
Im Anschluss an das gemeinschaftliche 
Engagement für die Umwelt sind die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ab 12.00 Uhr 
zu Getränken, Würstchen und einem Imbiss 
in das Backhaus in der Kirchgasse 1 ein-
geladen.
Zur besseren Planung werden die Bürgerin-
nen und Bürger gebeten sich bei der Stadt-
verwaltung Steinbach (Taunus), Frau Laura 
Ries, telefonisch montags bis freitags von 
8:00 Uhr bis 11:00 Uhr unter Telefon (0 61 
71) 70 00 64 oder per E-Mail an laura.ries@
stadt-steinbach.de anzumelden. Wer sich 
spontan beteiligen möchte, ist selbstver-
ständlich auch herzlich willkommen.

Sonntägliche Rundroute um Steinbach mit dem Fahrrad
Bürgermeister zeigte Neubürgerinnen und Neubürgern den Weg

Am Sonntag, 6. April 2025 lud Bürger-
meister Steffen Bonk zusammen mit dem 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club 
Hochtaunus e.V. (ADFC) Steinbachs Neu-
bürgerinnen und Neubürger sowie interes-
sierte Gäste aus Steinbach und Umgebung 
zu einer Fahrradtour rund um Steinbach 
ein.
Die Tour startete am Bürgerhaus, von wo 
aus es in die Steinbachaue ging. An den 
„Schiefen Bäumen“ wurde der erste Halt 
eingelegt, wo Bonk ein paar geschichtliche 
Anekdoten über Steinbach zu erzählen 
wusste. Weiter ging die Radtour entlang der 
Bundesstraße ortseinwärts nach Steinbach, 
wo die Ampel am Edeka in die Neubausied-
lung überquert wurde. 

An den Hochhäusern feldeinwärts entlang 
der Niederhöchstädter Straße erreichte 
die Radgruppe einen weiteren Halt an der 
Überquerung der neuen Fahrradstrecke, die 
Steinbach mit Niederhöchstadt verbindet. 
Über den Ausbau der Fahrradstrecke so-
wie nützliche Hinweise wussten Bonk und 
Bengt Köstlich vom ADFC zu berichten. Der 
Weg führte anschließend weiter durch die 
Siedlung und dem Neubaugebiet „Falken-
steiner Weg“ bis hin zur Kronberger Straße, 
wo der Bürgermeister über den Ausbau und 
den dort entstehenden Kreisel zu erzählen 
wusste. 
Den Nicolaiweg entlang rollten die Räder 
weiter Richtung Kita St. Bonifatius und dort 
über die erste Fahrradstraße Steinbachs 

in der Waldstraße. Das Regenrückhalte-
becken bot sich für einen weiteren Halt und 
Informatives an, bevor es quer durch den 
Wald zurück über die Felder Richtung S-
Bahnhof ging. Von hier aus ließen sich die 
Gemarkungsgrenzen Steinbachs verdeutli-
chen. Der Weg führte anschließend zurück, 
wo am Apfelweinbrückchen die Tour zu 
Ende ging. 
„Ich freue mich, dass sie uns auf eine sonn-
tägliche Tour mit Informationen und Freude 

begleitet haben und danke Birgit Dettmer-
Voerste und Bengt Köslich vom ADFC für 
ihre Unterstützung. Der Sonntag kann nun 
mit der Gewissheit weiter begangen wer-
den, etwas Gutes für den Körper getan zu 
haben“, freute sich Bürgermeister Bonk ab-
schließend. 
Fotos der Fahrradrundroute fi nden Sie auf 
der städtischen Homepage unter www.
stadt-steinbach.de » Rathaus » Bürgerser-
vice » Bildergalerie.

 Fotos: Nicole Gruber

Kinder-Vorlesestunde am 7. Mai
in der Stadtbücherei
Die Vorlesestunde in der Steinbacher 
Stadtbücherei für Kinder im Alter von 3 bis 
6 Jahren erfreut sich großer Beliebtheit. Da 
die Räumlichkeiten in der Bornhohl 4 vom 
Platzangebot begrenzt sind, bittet das Team 
der Stadtbücherei die Besucherinnen und 
Besucher um Anmeldung, um den Aufent-
halt weiterhin angenehm gestalten zu kön-
nen. Die Anmeldung ist vor der jeweiligen 
Vorlesestunde per E-Mail an buecherei@
stadt-steinbach.de, telefonisch unter (0 61 
71) 70 00 50 oder persönlich vor Ort mög-
lich. 

Die nächste Vorlesestunde fi ndet am Mitt-
woch, 7. Mai 2025 ab 15:30 Uhr in den 
Räumen der Stadtbücherei Steinbach (Tau-
nus), Bornhohl 4 statt und dauert circa eine 
Stunde. 
Für die kleinen Bücherfreunde im Alter von 
3 bis 6 Jahren gibt es eine Geschichte, Lie-
der und im Anschluss gemeinsamen Mal- 
und Bastelspaß.
Weitere Informationen: Stadtbücherei 
Steinbach (Taunus), Bornhohl 4, 61449 
Steinbach (Taunus), Telefon (0 61 71) 70 00 
50, E-Mail buecherei@stadt-steinbach.de.

Steinbach wird grüner

Im Dezember 2024 hat der Magistrat der 
Stadt Steinbach (Taunus) einen Beschluss 
gefasst, dass Pfl anzarbeiten am Friedhof, 
in der Herzbergstraße und der Schwalba-
cher Straße vorgenommen werden sollen. 
Die Vergabe dieser Arbeiten erfolgte an die 
Firma Reuß Garten- und Landschaftsbau 
aus Kalbach.
Ein Bepfl anzungskonzept sieht insgesamt 
27 Bäume sowie eine Hecke auf dem Fried-
hof vor. In der Herzbergstraße wurden zwi-
schenzeitlich 14 Bäume gepfl anzt sowie 

200 m² Bodendeckplanzungen vorgenom-
men. In der Schwalbacher Straße sorgen 3 
Bäume sowie Raseneinsaat auf den Baum-
schreiben für frisches Grün.
Der Steinbacher Friedhof, der ein Ort der 
Stille und Naherholung ist, entwickelt sich 
mit den jüngsten Anpfl anzungen zu einem 
Arboretum. Folgende Baumarten wurden 
gepfl anzt: Felsenbirne „Robin Hill“, Trom-
petenbaum, Blauglockenbaum, Silberlinde, 
Ungarische Eiche, Zerr-Eiche, Sumpf-Ei-
che, Mehlbeere, Schwedische Mehlbeere, 

Amberbaum, Traubeneiche, Schnurbaum, 
Tulpenbaum und Libanon-Zeder.
Die Kosten für die oben aufgeführten Bäu-
me inkl. der damit verbundenen Arbeiten 
und Anwachspfl ege belaufen sich auf 
53.000 Euro, die zum Teil über das Städte-
bauprojekt Soziale Stadt gefördert werden.
Den Baumpfl anzungen hat sich eine Spen-
de von Frau Sabine Schwarz-Odewald 
und Dr. Jörg Odewald angeschlossen. 
Der Baum, den Sabine Schwarz-Odewald 
im Vorgarten aufzog, wurde kürzlich vom 

städtischen Bauhof in einem neu angeleg-
ten Pfl anzbeet im Wendehammer im Win-
gertsgrund eingepfl anzt. „Mit zusätzlichen 
Bäumen wird unsere Stadt grüner und wir 
tun aktiv etwas fürs Klima. Mein besonderer 
Dank gilt allen Baumspendern der letzten 
Jahre, die mit ihrer Spende einen wichtigen 
Beitrag geleistet haben“, so Bürgermeister 
Steffen Bonk, der alle Bürgerinnen und 
Bürger in den Frühlingswochen zu einem 
Spaziergang über den Friedhof einlädt, der 
gerade in den buntesten Farben erstrahlt. 

Herzbergstraße Schwalbacher Straße Friedhof Friedhof

Friedhof Spielplatz Frankfurter Straße
Baumspende. Von links: Bauamtsleiter Alexander Müller, Bürgermeister Steffen Bonk, 
Sabine Schwarz-Odewald und Dr. Jörg Odewald am Wendehammer im Wingertsgrund
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Le Choix des Âmes (Die Wahl der Seelen)
Humanistische Fabel geschrieben von Stéphane Titeca

Anlässlich des 45-jährigen Jubiläums der 
Städtepartnerschaft mit Saint-Avertin prä-
sentiert die Stadt Steinbach (Taunus) am 
Sonntag, 11. Mai 2025 um 19:00 Uhr das 
Theaterstück „Le Choix des Âmes“ („Die 
Wahl der Seelen“) der La Tite Compagnie 
aus Frankreich im Steinbacher Bürgerhaus, 
Untergasse 36.
1916. Verdun. In einem Granattrichter leben 
zwei völlig gegensätzliche Männer: Raoul, 
ein rachsüchtiger und eher einfacher fran-
zösischer Soldat, und Franz, ein deutscher 
Soldat, Musiker und Humanist. Mit dabei: 
ein Cello. Um diesem dunklen und schmut-
zigen Universum zu entkommen, brauchen 
die beiden Feinde einander. Die Musik 
und die Seele des Instruments werden sie 
zu ihrer Menschlichkeit zurückführen. Sie 
müssen ihre Ängste vergessen, ihren Hass 
überwinden und einander trotz ihrer Unter-
schiede vertrauen. Doch welche Zukunft er-
wartet diejenigen, die die Wahl der Seelen 
treffen? In dieser humanistischen Fabel, die 
aktueller ist denn je, entscheiden sich zwei 
Männer für das Cello statt dem Bajonett, für 
das Leben statt für die Barbarei, für die Ent-
scheidung zur Vernunft.
Wir freuen uns diesen Theaterabend mit 
unseren französischen Freunden und vie-
len Steinbacherinnen und Steinbachern zu 
teilen. 
Eintritt frei. Einlass ab 18:00 Uhr. Dauer 1.10 
Std. Empfohlen ab 10 Jahren. 
Weitere Informationen fi nden Sie auf der 
städtischen Homepage unter www.stadt-
steinbach.de. Fragen beantwortet Ihnen die 
Abteilung Innere Verwaltung, Kultur, unter 
veranstaltung@stadt-steinbach.de, Telefon 
(0 61 71) 70 00 -13 und -14.

Jugendparty im Bürgerhaus
Knapp 40 Jugendliche feierten zusammen den Start in die Osterferien

Am 6. April 2025 fand die Jugendparty im 
Bürgerhaus statt. In der Zeit zwischen 16:00 
Uhr bis 19:30 Uhr lud die Caritas Jugend-
arbeit in Kooperation mit der IG Jugend 
der Sozialen Stadt die Jugend Steinbachs 
zwischen 12 bis 21 Jahren ins Steinbacher 
Bürgerhaus ein. 
Für die Party wurde der Saal in verschie-
dene Räume geteilt, geschmückt und her-
gerichtet – mit großem Erfolg! Knapp 40 
Jugendliche sind der Einladung in das Bür-
gerhaus gefolgt und konnten eine coole Zeit 
mit ihren Freunden verbringen. Die Party 
startete mit dem Überraschungsfi lm „Fack 
ju Göhte“. Mit leckeren Getränken und aus-
reichend Popcorn wurde der Film im gemüt-
lichen Kinozimmer zusammen geschaut 
– ein Riesenspaß!
Wer keine Lust auf Kino hatte, vergnügte sich 
derweil mit Freunden mit Tischtennis, Dart 
oder anderen Spielen in der „Chillecke“ und 
bediente sich an der Cocktail- und Snack-
bar. Gegen 18:00 Uhr startete der Hip-Hop 
Kurs für Anfängerinnen und Anfänger. Hier 

konnte man sich ebenso austoben, neue 
Schritte und Moves kennenlernen und für 
eine kurze Zeit in die Welt des Hip-Hops ein-
tauchen! Zum Abschluss der Party wurden 
die drei Gewinnerinnen und Gewinner der 
Verlosung bekannt gegeben, die sich jeweils 
sehr über ihren „leckeren Gutschein“ gefreut 
haben.  Bärbel Andresen, Soziale Stadt und 
Antonia Landsgesell, Caritas Jugendarbeit 
freuten sich sehr über die gute Resonanz! 

Und sagen ein ganz herzliches Dankeschön 
an alle, die beim Auf- und Abbau und der tol-
len Gestaltung tatkräftig mitgewirkt haben!
Ihr wollt wissen, wie es weitergeht und 
keine Events für Jugendliche mehr verpas-
sen? Dann meldet Euch gerne bei Antonia 
Landsgesell, Caritas Jugendarbeit Stein-
bach (Taunus) unter 0151 614 92 761 oder 
per E-Mail an antonia.landsgesell@caritas-
taunus.de

 Fotos: Antonia Landsgesell

Nächstes Treffen der
IG Nachhaltigkeit am 07. Mai

Das nächste Treffen der IG Nachhaltigkeit 
fi ndet am Mittwoch, den 07.05.2025, um 
19 Uhr im Bürgerhaus der Stadt Steinbach 
(Taunus), Untergasse 36, Raum Pijnacker 
statt.
Alle Mitglieder und Interessenten am Thema 
Nachhaltigkeit und gerne auch neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich 

eingeladen. Themen sind u. a. die Planung 
unseres Auftritts beim Stadtfest und eine 
weitere Beschäftigung mit der Evaluation 
der Maßnahmen  im Klimaschutzkonzept 
der Stadt Steinbach.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen 
und einen regen Austausch! Bringen Sie 
sich mit Ihren Fähigkeiten, Kenntnissen und 
Ihrem Engagement ein!
Bitte merken Sie sich auch schon den 
nächsten Termin für unser viertes Treffen 
in 2025 vor: Mittwoch, 25.06.2025, am glei-
chen Ort.

Die IG Nachhaltigkeit können Sie per E-Mail 
unter ig-nachhaltigkeit@stadt-steinbach.de 
erreichen.

Mehr als nur ein Umzugsunternehmen

Am 20. Februar 2025 begrüßten Bürger-
meister Steffen Bonk, Erster Stadtrat Lars 
Knobloch und Hauptamtsleiter Sebastian 
Köhler ein neues Unternehmen im Steinba-

cher Gewerbegebiet. Das familiengeführte 
Traditionsunternehmen Donath Moving & 
Relocation zog im Oktober 2024 von König-
stein nach Steinbach und lud nun sowohl 

Nachbarn als auch Offi zielle zum Kennen-
lernen in die neuen Geschäftsräume in der 
Weißkirchener Straße 2 ein. 
Bürgermeister Bonk hieß Familie Donath mit 
ihrem Unternehmen in Steinbach herzlich 
willkommen und überreichte im Namen des 
Magistrats der Stadt Steinbach (Taunus) 
ein Glaswappen der Stadt, mit welchem die 
Verbundenheit zu Steinbach nun auch bild-
lich werden soll. Bonk und Knobloch zeigten 
sich erfreut ein solch erfolgreiches und spe-
zialisiertes Unternehmen, welches weitaus 
mehr als klassische Umzugsarbeiten erle-
digt, in Steinbach willkommen zu heißen. 
Wir wünschen Familie Donath und ihrem 
Unternehmen alles Gute und eine erfolgrei-
che Zukunft in unserer Stadt. 

Einszweiundzwanzig (1:22) vor dem Ende
Komödie von Matthieu Delaporte im Steinbacher Bürgerhaus
Bertrand hat das Gefühl, sein Leben ver-
passt zu haben. Keine Frau, langweiliger 
Job, keine Ambitionen. Nach dem miss-
glückten Versuch, durch einen Autounfall 
zu sterben, will er nun den Sprung aus dem 
Fenster wagen. Doch auch dieser Versuch 
scheitert, weil plötzlich ein Fremder vor der 
Wohnungstür des 38-Jährigen auftaucht. 
Der Besucher hält Bertrand sogleich eine 
Pistole vor die Nase und droht, ihn erschie-
ßen zu wollen. Als der seltsame schrullige 
Möchtegern-Mörder jedoch zögert, ermutigt 
Bertrand ihn geradezu. Zwischen den beiden 
Herren entspinnt sich ein urkomischer Dia-
log, der die Gründe für den Freitod des einen 
und die Anwesenheit des anderen beleuch-

tet. Als der Mann sich als Tod vorstellt, glaubt 
Bertrand seinem Gegenüber zunächst kein 
Wort. Doch als dieser einen Anruf erhält und 
schließlich erkennt, dass er sich im Stock-
werk geirrt hat, wird es Bertrand bang um die 
hübsche Clémence, die über ihm wohnt und 
von ihm insgeheim schon lange verehrt wird. 
Bei seinem vorsichtigen Annäherungsver-
such funkt es bei beiden augenblicklich. Ein 
Wettlauf gegen die Zeit beginnt, denn nun 
hat es Bertrand auf einmal gar nicht mehr so 
eilig mit dem Sterben.
Matthieu Delaportes neue Komödie „Eins-
zweiundzwanzig vor dem Ende“ mit Heiko 
Ruprecht, Jan Messutat und Sophie Gö-
bel gastiert am Donnerstag, 8. Mai 2025 

um 20:00 Uhr im Steinbacher Bürgerhaus, 
Untergasse 36. 
Die Theaterkarten können ab sofort telefo-
nisch im Rathaus unter (0 61 71) 70 00 11 
bei Frau Janina Kühne erworben werden. 
Der Ticketpreis beläuft sich zwischen 29,00 
Euro und 36,00 Euro.
Der Kultur- und Partnerschaftsverein Stein-
bach (Taunus) 2000 e.V. und das Tournee-
Theater Thespiskarren wünschen allen Be-
sucherinnen und Besuchern viel Spaß.
Die Steinbacher Theaterreihe wird unter-
stützt von: Mainova, Wasserversorgung 
Steinbach, Hassia Mineralquellen, Krone 
Fisch, Friedrichs, Meine Lieblinge, Edeka 
Baßler und der Taunus Sparkasse.
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Hohenwaldstraße 38 · 61449 Steinbach (Ts.) 

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.
Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.
S h l d h ß h ß d d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar a.D.

KURT WALDREITER GMBH
Bahnstraße 13

61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73

www.waldreiter-weru.de

Zum Thema „Fremdheiten“ stellte der Steinbacher Künstlerverein Werk-
stattkreis vom 09. bis 18. November im Bürgerhaus aus. Vor vierzig
Jahren wurde die erste Ausstellung des Werkstattkreises im Bürgerhaus
eröffnet und seitdem waren seine Jahresausstellungen ununterbrochen
in Steinbach zu sehen. Dieses Jubiläum wurde mit einer gutbesuchten
Vernissage von den Kunstliebhabern gewürdigt. Auch von Lars Knobloch,
Erster Stadtrat, der die Ausstellung eröffnete, wurde das langjährige
Engagement des Werkstattkreises für das kulturelle Leben der Stadt her-
vorgehoben. Doch unterstrich er auch, dass eine Stadt wie Steinbach
angesichts der bekannten finanziellen Schwierigkeiten darauf angewie-
sen sei, von den Vereinen im Bürgerhaus Nutzungsentgelte zu erheben.
Er hoffe jedoch sehr, dass der Werkstattkreis auch weiterhin mit seinen
Ausstellungen in Steinbach vertreten sein werde. In seiner vorausgegan-
genen Einführung hatte der Vorsitzende des Werkstattkreises, Dr. Harald
Tschakert, betont, dass es für einen kleinen Verein wie den Werkstattkreis
äußerst schwierig sein werde, zukünftig die Auflagen der Stadt mit
Nutzungsgebühr und Haftpflichtversicherung für eine Ausstellung im
Bürgerhaus zu erfüllen. Umso wichtiger sei es, dass der Werkstattkreis
mit Spenden entsprechende Unterstützung erfahre. Auch diese
Ausstellung sei durch die Spende der Trauergemeinde für das verstorbe-
ne Mitglied Günter Heckelmann sehr unterstützt worden, wofür der
Familie Dank und Anerkennung gebühre. Wie Harald Tschakert zum
diesjährigen Thema „Fremdheiten“ erläuterte, war es für die Künstler-
gruppe weniger als Fortsetzung des letztjährigen Themas „Begeg-
nungen“ gedacht und insofern auch nicht auf politische Inhalte ausge-
richtet. Vielmehr wollten die Künstler vertraute Sehmuster und Bildinhalte
auflösen und die Motive malerisch neu definieren. 

Steinbacher Künstlerverein Werkstattkreis

„Fremdheiten“ des Werkstattkreises im Bürgerhaus

Von den über 70 ausgestellten Bildern waren zehn diesem Thema gewidmet. Wie
immer die ausstellenden Künstlerinnen und Künstlern waren: Yüksel Akpinar,
Franziska Bank, Irene Bleimann, Renate Götz, Hans Groh, Horst Käse, Kristina Müller-
Bank, Anita Sutphen, Dr. Harald Tschakert und Rüdiger Voerste. Die Arbeiten waren in
einem breiten Spektrum an Motiven, malerischen Techniken und Stilrichtungen gehal-
ten. Einladungen und Plakate zur Ausstellung waren mit viel Kreativität von Rüdiger
Voerste gestaltet worden, der auch das erste Mal mit eigenen Arbeiten vertreten war.
Zur musikalischen Einstimmung auf die Ausstellung hatte Franziska Bank eine Reihe
von Chansons ausgewählt, die aufgrund ihrer fremden Sprache sehr gut zum
Ausstellungsthema passten. Der Spendenaufruf von Harald Tschakert wurde sehr
positiv von den Anwesenden und auch während der Ausstellungstage aufgenom-
men, wofür sich der Werkstattkreis an dieser Stelle besonders bedanken möchte.
Künstlerisch Interessierte, die sich eine Mitarbeit im Werkstattkreis vorstellen können,
sind gerne eingeladen sich mit den Mitgliedern dieses Kreises in Verbindung zu set-
zen.                                                Fotos Rüdiger Voerste, Text Dr. Harald Tschakert 
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Wir freuen uns sehr, dass unser Damendoppel U 15 Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz einen sehr erfolgreichen 2. Platz belegten. Es waren von beiden
Mädels fünf Doppelspiele zu absolvieren, wobei sie nur eines abgeben mussten
und alle anderen Spiele souverän gewannen. Bei der männlichen Jugend gab
es ein sehr großes Feld von 38 Spielern in einer Altersklasse, die mit sehr star-
ken Spielern besetzt war und dieses Mal keine vorderen Plätze belegt werden
konnten. In der laufenden Runde trumpfen unsere Jungens wieder auf, denn da
steht unsere Mannschaft im Mittelfeld, obwohl sie in der Runde U15-U19 spielen
muss. Wer Spaß an einem der schönsten Rückschlagspiele hat, bei dem Jung
und Alt zusammen spielen können, der kann gerne bei unserem Training mit-
machen. Alle Trainingszeiten auf der Homepage der TuS-Steinbach Badminton-
abteilung                                                             TuS Steinbach Heike Schwab

TuS-Badminton-
Damendoppel U 15 

Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz belegen 

2. Platz beim
Ranglistenturnier 

U 13 und U 15
in der Altkönighalle 

TuS Steinbach - Badminton

REICHARD
PAPIERE - VERPACKUNGSMITTEL
Siemensstraße13 -15 · 61449 Steinbach/Ts.

Tel. 06 171-74071 · www.reichard.de

Ihr kompetenter
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r

Verpackungslösungen

TuS Steinbach - Handball - Jugend

HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
Frankfurt TG (a.K.) 8:19 Tore bzw. 40:114
21.10.2019: Zum nächsten Heimspiel emp-
fang die E-Jugend der HSG die Mannschaft
der Frankfurter Turngemeinschaft. Da dies
eine Mannschaft außer Konkurrenz ist,
wusste man  nicht, wie stark sie heute ein-
zuschätzen war. Dies zeigte sich jedoch
früh im Spiel und man kam nur schwer zu
Abschlüssen. Ungenauigkeiten beim Pass-
spiel ermöglichten den Gästen immer wie-
der einfache Tore. Zur Halbzeit lag man 2:8
zurück. In der zweiten Hälfte konnte man
die Fehler aber minimieren und das Spiel
ausgeglichener gestalten. Beim Spiel auf
das ganze Feld gab es auch mehr Platz,
sodass mehr Tore zu  bestaunen waren. Es
spielten: Aarav Mahadevan, Aarush
Sreeramulu (1), Dominik Carl, Torben
Ferner, Finn Schreiber (2), Falk Weinmann,
Gianluca Mitzenheim (1), Felix Pulko (1),
Julius Pulko (3), Kasra Berenji

E-Jugend: Starke Mannschafts-
leistung führt zu verdientem Sieg
HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
HSG Anspach/Usingen 99:90 (11:15)
Das Duell der Handballspielgemeinschaf-
ten aus dem Taunus verlief von Beginn an
spannend und ausgeglichen. Während die
Gäste aus dem Hintertaunus sich auf das
Torewerfen konzentrierten, wollte die HSG
Steinbach/Kronberg/Glashütten möglichst
viele Torschützen aufweisen. Bereits zur
Halbzeit zeigte sich diese unterschiedliche
Herangehensweise: Es spielten: Falk
Weinmann (2), Dominik Carl, Torben Ferner
(1), Aarav Mahadevan (1), Thomas Böger,
Kijan Preshova (1), Aarush Sreeramulu (1),
Julius Pulko (1), Felix Pulko (2), Gianluca
Mitzenheim (1), Nils Müller (1)

E-Jugend - Das Team spielt
sich immer besser ein

Nach langer Wartezeit ging auch für unsere kleinsten Handballer die
Saison 2018/19 los.
Beim Spielefest in Bad Camberg waren 7 Spielerinnen und Spieler gewillt
Handball zu spielen und Spaß zu haben. Dies gelang auch gleich im ersten
Spiel, als ein klarer 6:2-Sieg mit vier verschiedenen Torschützen erreicht
wurde. Leider konnte die Leistung im nächsten Spiel nicht fortgesetzt werden,
da man nicht mit der Härte des Gegners zurecht kam. Eine klare Niederlage
war die Folge. Im dritten Spiel fand man aber wieder zum Zusammenspiel
und musste sich in einem umkämpften Spiel knapp mit 2:4 geschlagen
geben. Zuletzt zeigte man wieder die starke geschlossene Mannschafts-
leistung und gewann 10:1. 
Neben dem Spaß konnte man auch viel Erfahrung mitnehmen. Dass die 18
Tore auf fast alle Spielerinnen und Spieler verteilt wurden, beweist die mann-
schaftliche Geschlossenheit und verspricht weitere Erfolge beim nächsten
Spielefest am 3.11. in Altenhain. Es spielten: Casper Gestädtner, Leopold
Gestädtner (1), Thomas Böger (2), Greta Klotsche
(2), Dominik Carl (2), Mubarik Janjua (4), Torben Ferner (7)

TuS-Handball - F-Jugend - Tolles Team beim ersten
Spielefest in Bad Camberg

TuS-Handball-Jugend 

Vereinsring Steinbach – Vereine im Fokus
Durch Eigenleistung zur neuen Toilettenanlage

Kreativ sind die Kollegen Fußballer ja - und sie stellen eine Menge auf die
Beine. Am Anfang stand die Idee: wenn es schon keine öffentlichen Mittel
für eine Sanierung der alten Toilettenanlage am Waldstadion geben
kann, dann müssen wir es eben anders schaffen. Gesagt – getan! Jetzt
ist die neue Anlage fertig und die Kinder brauchen nicht mehr den lan-
gen Weg in die Altkönighalle gehen. Das entlastet die Betreuer, gibt den
Eltern ein gutes Gefühl und hilft so manchem, wenn es plötzlich mal
schnell gehen muss. Gut gemacht!

Vereinsring Steinbach – Persönlichkeiten im Fokus
Besuche in unseren Vereinen

Vereinsring Steinbach

Vereinsring Steinbach

In diesen Tagen treffen wir wieder vermehrt auf wichtige Personen
in unserem Vereinsleben: Da sind die Herren N. Laus und W. Mann,
sowie Frau Sch. Rott-Wichteln. Sie besuchen die verschiedenen
Vereine zu ganz unterschiedlichen Zeiten – meistens aber in der
Vorweihnachtszeit. 
Nutzen Sie diese Zeit, um mit ihnen ins Gespräch zu kommen.
Gerade diese Zeit macht den geselligen Teil des Vereinslebens in
Steinbach aus. Man sitzt zusammen und lässt das Jahr an sich vor-
beilaufen. Dazu das weihnachtliche Gebäck, ein gemeinsames
Essen, möglicherweise auch das ein oder andere werthaltige
Getränk: so können wir diese Zeit wunderbar miteinander verbrin-
gen und neue Pläne für das kommende Jahr schmieden. Das
Sprechen und miteinander Austauschen bilden die Basis der
Vereinsarbeit. Wie sollte Ungeliebtes verbessert werden? Wie sollte
Neues entstehen? Wir müssen uns zusammensetzen und den Mut
haben, neue Gedanken zu teilen.
„Sprechenden Menschen kann geholfen werden“ so sagte es eine

weise Frau. Nutzen Sie den Besuch unserer drei Persönlichkeiten,
um mit Ihren Freunden und Vereinskollegen ins Gespräch zu kom-
men. Schauen Sie nicht auf die Uhr und genießen Sie diese Zeit vor
Weihnachten.

Rechtsanwälte
Notar

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar

Frank Specht
Rechtsanwalt

Wir sind als Rechtsanwälte und Notar für Sie da.
Wir unterstützen Sie als versierte Rechtsberater und verlässliche
Vertreter in außergerichtlichen Angelegenheiten und Prozessen.
Wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen gerne vertrauensvoll an uns.

Notar Boris Jatho steht Ihnen vor allem in notariellen Angelegen-
heiten zuverlässig und kompetent zur Verfügung, insbesondere bei
Beurkundung von Kaufverträgen, Schenkungen, Vorsorgevollmach-
ten, Testamenten und gesellschaftsrechtlichen Angelegenheiten.
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Bahnstraße 9, 61449 Steinbach (Taunus) • Tel: 06171 / 75001
Email: info@rae-jatho.de • www.rae-jatho.de

 Foto: Steffen Bonk
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schaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Redaktion über-
nimmt keinerlei Haftung bei fehlerhaften Angaben von Preisen, Produkten, Terminen, Daten oder 
Uhrzeiten bei Anzeigen oder Berichten in der Steinbacher Information. Die letzte Überprüfung 
obliegt dem Leser vor Ort.
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 8 vom 1. Oktober 2020.
Für diese Ausgabe ist das nächste Erscheinungsdatum der 10.05.2025 und der Redaktions-
schluss ist am 01.05.2025.

Impressum

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die folgenden 
Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres Telefons, damit sie 

im Notfall sofort griffbereit sind.

F. Lola Omotoye – Fachärztin für innere Medizin
Berliner Straße 7 · Tel.: 98 16 20 · Fax: 98 16 21

Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr
sowie Mo., Di. und Do. von 15 – 18 Uhr,

Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

BAG hausärztliche Versorgung Praxis e1
Dr. med. Jörg Odewald Facharzt für Innere Medizin und Pneumologie  

Natalie Barfeld Fachärztin für Innere Medizin
Elisabethweg 1, Tel.: 72477

aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.praxis-e1.de

Hausärztlich-internistische Praxis Dr. Tim Orth-Tannenberg
Taunusstraße 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten : Mo-Fr 7:30 – 11:30,  Mo, Di, Do 13:30- 17:00 

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Gemeinschaftpraxis Dr. med. M. Kidess-Michel, Dr. med. C. Gstettner
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag - Mo, Di und Do 14-18 Uhr Nachmittag

Mi.+Fr. 8-13 Uhr und nach Vereinbarung

Wichtige Telefonnummern

Erscheinungstag Redaktionsschluss
1 Samstag, 04. Januar Donnerstag, 26. Dezember
2 Samstag, 18. Januar Donnerstag, 09. Januar
3 Samstag, 01. Februar Donnerstag, 23. Januar
4 Samstag, 15. Februar Donnerstag, 06. Februar
5 Samstag, 01. März Donnerstag, 20. Februar
6 Samstag, 15. März Donnerstag, 06. März
7 Samstag, 29. März Donnerstag, 20. März
8 Samstag, 12. April Donnerstag, 03. April
9 Samstag, 26. April Donnerstag, 17. April

10 Samstag, 10. Mai Donnerstag, 01. Mai
11 Samstag, 24. Mai Donnerstag, 15. Mai
12 Samstag, 07. Juni Donnerstag, 29. Mai
13 Samstag, 21. Juni Donnerstag, 12. Juni Stadtfest
14 Samstag, 05. Juli Donnerstag, 26. Juni
15 Samstag, 19. Juli Donnerstag, 10. Juli
16 Samstag, 02. August Donnerstag, 24. Juli
17 Samstag, 16. August Donnerstag, 07. August
18 Samstag, 30. August Donnerstag, 21. August
19 Samstag, 13. September Donnerstag, 04. September
20 Samstag, 27. September Donnerstag, 18. September
21 Samstag, 11. Oktober Donnerstag, 02. Oktober
22 Samstag, 25. Oktober Donnerstag, 16. Oktober
23 Samstag, 08. November Donnerstag, 30. Oktober
24 Samstag, 22. November Donnerstag, 13. November
25 Samstag, 06. Dezember Donnerstag, 27. November
26 Samstag, 20. Dezember Donnerstag, 11. Dezember

Erscheinung Steinbacher Information 2025

immer um 19 Uhr im Bürgerhaus
2.) Montag, 05. Mai
3.) Montag, 16. Juni
4.) Montag, 07. Juli

5.) Montag, 08. September
6.) Montag, 20. Oktober
7.) Montag, 08. Dezember

Termine der
Stadtverordnetenversammlung 2025

Wir sind für Sie da.

◦ Bestattungen aller Art
◦ Bestattungsvorsorge
◦ Erledigung aller

Behördengänge und
Formalitäten

Bahnstraße 11
61449 Steinbach
Tel. (0 61 71) 8 55 52
www.pietaet-mayer.de
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STADT STEINBACH (TAUNUS)

Telefon 06171 - 76215
www.marschner-rolladenbau.de

HERZLICH WILLKOMMENin der Welt der
UNIKA Kosmetik & Wellness Für SIE & IHN

„Körperliche Entspannung, seelische Reinigung
und geistige Beruhigung.” 

Betört von wohliger Atmosphäre, werden sie auf einer
Insel des Wohlbefindens ankommen!

MANIKÜRE, PEDIKÜRE, MASSAGEN, GESICHTS- &
KÖRPER-RITUALE.

UNIKA KOSMETIK UND WELLNESS
Bahnstr. 38 - 61449 Steinbach - im Salon LEVI HAIR STYLE -

Tel.: 015214495988-info@unikakosmetik.de-www.unikakosmetik.de

Im März 2015 griff Steinbach (Taunus), als erste Kommune im Hoch-
taunuskreis, auf eine Betreuung des zuvor durch die Polizeidirektion
Hochtaunus eingerichteten und kreisweit tätigen „Schutzmannes vor
Ort“ zu. Im Rahmen der Polizeitätigkeit im Hochtaunuskreis ist ein
Schutzmann seither auch im Bürgerbüro in der Gartenstraße 20 in
Steinbach (Taunus) tätig. Dadurch wird unter anderem die polizeiliche
Prävention in der Stadt noch besser durchgeführt, weil die Bürgerinnen
und Bürger einen direkten Ansprechpartner vor Ort haben. Ab Oktober
2018 ist dies Polizeihauptkommissarin Katja Jokiel-Gondek. Die neue
„Schutzfrau vor Ort“ ist seit 1991 bei der Polizeidirektion Hochtaunus
beschäftigt. Für Bürgermeister Dr. Stefan Naas ist Sicherheit ein großes
Thema, weshalb sich der Rathauschef auch sofort nach bekannt wer-
den des Projektes im Hochtaunuskreis 2015 um das Tätigwerden des
„Schutzmannes vor Ort“ in Steinbach bemüht hat. „Es freut mich sehr,
dass wir das Angebot in Steinbach weiter aufrecht halten können. Mit
der ‚Schutzfrau vor Ort‘ haben wir in Frau Jokiel-Gondek eine kompe-
tente Ansprechpartnerin“, so Bürgermeister Naas, der sogleich die Bitte
formulierte, ein besonderes Augenmerk auf den Steinbacher Weiher zu
legen. Die ‚Schutzfrau vor Ort‘ ist ein wichtiger Teil der Sicherheitsstrate-
gie für mehr polizeiliche Präsenz in der Öffentlichkeit. Ihre Aufgabe
nimmt die Polizeihauptkommissarin unter anderem in Form einer
Bürgersprechstunde im Steinbacher Rathaus wahr. Dort findet seit 2015
jeden ersten und dritten Dienstag im Monat, in der Zeit von 11.00 Uhr
bis 12.00 Uhr, im Bürgerbüro die Sprechstunde statt, die mit ihr als neue
Schutzfrau fortgeführt wird.

Schutzmann vor Ort wird zur Schutzfrau vor Ort

Stadt Steinbach - Der Magistrat

In der Trauerhalle und auf dem Ehrenfriedhof der Stadt
Steinbach (Ts.) findet am Sonntag, dem 18. November 2018 um
11.30 Uhr eine Gedenkstunde für die Opfer der Kriege und
Gewaltherrschaft statt. 
Der Gesangverein Frohsinn sorgt für eine würdige musikalische
Umrahmung, die Freiwillige Feuerwehr hält die Ehrenwache.
Zur Gedenkstunde in alter Tradition heißen wir alle Steinbacher
Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen und bitten um
Ihre Teilnahme.      In Vertretung Lars Knobloch, Erster Stadtrat

Volkstrauertag am Sonntag, dem 18. Nov. 2018

Stadt Steinbach - Der Magistrat

Am 31. August 2018 wurde Layan Hamoud, die Tochter von Ammar Hamoud
und Fatima Alshafei in Frankfurt geboren. Die Eltern und Bruder Louai (5) stam-
men aus der Arabischen Republik Syrien und leben seit Dezember 2016 in
Steinbach (Taunus). Für den gelernten Schneider Ammar Hamoud steht in
Kürze die nächste Deutschprüfung B1 an. Auch Mutter Fatima Alshafei spricht
bereits gut Deutsch. Sohn Louai besucht die Katholische Kindertagesstätte „St.
Bonifatius“ in Steinbach und wächst zweisprachig auf. Am 2. November 2018
war Erster Stadtrat Lars Knobloch bei der Familie zu Hause zu Besuch und hat
ihnen die Willkommensgeschenke für Tochter Layan sowie die Glückwünsche
des Magistrats der Stadt Steinbach (Taunus) überbracht. Wir wünschen Layan
und ihrer Familie alles Gute für die Zukunft.

Layan Hamoud: Eine neue Steinbacherin

Stadt Steinbach 

Von links: Erster Stadtrat Lars Knobloch mit Layan Hamoud, Vater Ammar
Hamoud, Mutter Fatima Alshafei mit Sohn Louai Hamoud.    Foto © Nicole Gruber

Am 22. September 2018 wurde Amelie Sophie Brozio in Bad Homburg geboren.
Für Mutter Annett und Vater Benjamin Brozio ist Amelie Sophie die erste Tochter.
Benjamin Brozio wuchs in Steinbach auf und lebt heute zusammen mit seiner Frau
und Tochter in der Taunusstadt. Mutter Annett, die im Personalservice einer
Werbeagentur arbeitet, ist derzeit in Elternzeit. Vater Benjamin ist Polizeibeamter
und engagiert sich in seiner Freizeit ehrenamtlich bei der Steinbacher Feuerwehr.
Am 31. Oktober 2018 hat Erster Stadtrat Lars Knobloch die junge Familie zu Hause
besucht und ihnen die Glückwünsche und Willkommensgeschenke des Magistrats
der Stadt Steinbach (Taunus) für Tochter Amelie Sophie überbracht. Wir wünschen
Familie Brozio alles Gute für die Zukunft.

Amelie Sophie Brozio hat das Licht der Welt erblickt

Von links: Erster Stadtrat Lars Knobloch, Mutter Annett mit Tochter Amelie
Sophie und Vater Benjamin Brozio                                    Foto © Nicole Gruber

Es wurde neu gewählt! Der Vorstand des Kultur- und Partnerschafts-
verein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. hat in seiner Mitgliederver-
sammlung am 5. November 2018 einen neuen Vorstand gewählt.
Bürgermeister Dr. Stefan Naas gibt sein Amt als Vorsitzender des Ver-
eins an Sigrid Hilbig als Nachfolgerin. Sie hat bereits langjährige Erfah-
rung in der Vorstandsarbeit des Kultur- und Partnerschaftsverein, da sie
zuvor schon das Amt der Kassiererin und der Schriftführerin inne hatte.
Neu in den Vorstand gewählt wurde Stadtrat Norbert Möller, als stell-
vertretender Vorsitzender. Carina Schmidt aus dem Büro des Bürger-
meisters, übernimmt das Amt der Kassiererin, welches seit Beginn des
Jahres unbesetzt war. Doris E. Jaeger wurde ebenfalls einstimmig von
der Mitgliederversammlung zur Schriftführerin gewählt. Beisitzer des
Vorstandes sind Monique Rosin, Dieter Schweizer, Haouari Benghaffor
und Stefan John. Die Beisitzer wurden alle einstimmig, bei Enthaltung
der betroffenen Personen gewählt. René Wicher, langjähriges
Vorstandsmitglied, stand für eine Neuwahl aus persönlichen Gründen
nicht mehr zur Verfügung. Er hat die Städtepartnerschaft zu Saint
Avertin mit aufgebaut und maßgeblich gestaltet. „Sowohl die Partner-
schaft zu unseren französischen Freunden, als auch unsere Kulturver-
anstaltungen in Steinbach leben vom ehrenamtlichen Engagement. 

Von links: Bgm. S. Naas, N. Möller, S. Hilbig, S. John, M. Rosin, D. Schweizer,
Doris E. Jäger, C. Schmidt und H. Benghaffo

Vielen Dank lieber René für die sehr gute Zusammenarbeit der letzten 
Jahre und dass Du uns auch weiterhin in der Partnerschaftsarbeit
unterstützt“, bedankte sich Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Auch die
neue Vereinsvorsitzende Sigrid Hilbig bedankte sich bei den ausschei-
denden Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit und freut
sich auf die neuen Aufgaben als Vorsitzende zusammen mit einem
motivierten Team. Der Verein schaut auf ein erfolgreiches Jahr zurück
mit vielen gelungen Veranstaltungen. Besonders hervorzuheben ist hier
die Wiederaufnahme der beliebten Theaterreihe, die mit sechs Stücken
in der Saison 2017/2018 das Steinbacher Publikum begeistert hat. Der
traditionelle Bürgerschoppen am 1. Mai 2018 war ein voller Erfolg – es
waren wesentlich mehr Besucher als in der Vergangenheit auf dem
Freien Platz. Ein besonderes Highlight der Vereinstätigkeit war der
Wanderbesuch am Himmelfahrtswochenende vom 10. bis 13 Mai 2018:
14 Wanderer und 10 jugendliche Handballer mit Betreuern aus Saint
Avertin besuchten Steinbach. Gemeinsam mit den Handballern der TuS
wurde ein unvergessliches Wochenende gestaltet, mit Wanderungen,
Sightseeing, Handballspiel und einem gemeinsamen Grillabend an der
Altkönighalle. Für das Jahr 2019 sind bereits folgende Termine in Pla-
nung: 01. Mai 2019 der traditionelle Bürgerschoppen auf dem Freien
Platz, 29. und 30. Juni 2019 die Fahrt zum Folklore-Fest nach Saint
Avertin und am 11. August 2019 das Rathauskonzert mit Flohmarkt. Wer
beim Kultur- und Partnerschaftsverein mitmachen möchte, wendet sich
bitte an die Geschäftsstelle, Carina Schmidt, Rathaus, Gartenstraße 20,
61449 Steinbach (Taunus), Telefon (0 61 71) 70 00 13 oder per E-Mail an
carina.schmidt@stadt-steinbach.de.

Vorstandswahlen beim Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Kultur- und Partnerschaftsverein

Herzliche Einladung
Senioren Advents-Kaffenachmittag

Freitag, 30. November 2018

Seniorenwohnanlage Kronberger Straße

Bei unserem Adventskaffee wird Sigrid Hilbig über die 
Steinbacher Bürgerhilfe „die brücke“ informieren. 

Begrüßen möchten wir auch wieder Monika Leuthold, die 
Geschichten von Wilhelm Busch vorlesen wird. Und 

natürlich gibt es anschließend das beliebte Bingo-Spiel.

14:30 Uhr

. . . und ab und an schwingt auch mal ein Mann die eine
oder andere Nadel.
Die Teilnehmer, allermeist Frauen, setzen viele tolle Ideen um
und freuen sich am Miteinander. Lassen auch Sie sich einla-
den mit Wolle, Garnen, Perlen, Bändern und Nähmaschine
Ihre Kreativität zu leben und die Gemeinsamkeit zu fördern -
machen Sie mit in der AG Nähwerkstatt! Die Gruppe ist kultur-,
sprach- und altersunabhängig. Sie trifft sich freitags von 15:00
Uhr bis 17:00 Uhr im Stadtteilbüro in der Wiesenstraße 6
(gegenüber der kath. Kirche St. Bonifatius). Die Teilnahme ist
kostenlos. Herzlich willkommen! Und: besuchen Sie auch den
Stand der Sozialen Stadt auf dem Steinbacher Weihnachtsmarkt
am 8. und 9. Dezember, dem 2. Adventswochenende:
Hübsches und Nützliches aus der Nähwerkstatt, süßes und
herzhaftes Gebäck, traditionell und international von der
Frauengruppe lädt Sie ein, sich und andere zu beschenken.
Bis dahin- mit vorweihnachtlichen Grüßen. Ansprechpartnerin
im Stadtteilbüro: Bärbel Andresen,
Gemeinwesenarbeit, Stadtteilbüro „Soziale Stadt“, Tel. (06171)
207 84 40 E-Mail: andresen@caritas-hochtaunus.de

Foto: Hanna Andresen

Hübsches und Nützliches selbst fabrizieren und gemeinsam kreativ sein: freitags in der Nähwerkstatt im Stadtteilbüro . . .

Stadtteilbüro - Gemeinwesenarbeit

Auf ein Neues

Kultur- und Partnerschaftsverein

malermeister

Ihr zuverlässiger Partner für beste Malerarbeiten

BOBBI ALTHAUS-Texterfassung
Ihr Ansprechpartner

bei der Anzeigenschaltung für ihre Firma 
- Eröffnungs-Angebote -

Hochzeiten, Geburtstage, Taufen, Jubiläen, Flyer,
Danksagungen, Traueranzeigen

Telefon: 06171 / 981 776 · Telefax: 06171 / 981 777
Handy: 01606246634

E-Mail: Stempel-Bobbi@t-online.de

Antoine Rault zeigt mit „Auf ein Neues“ auf satirisch-amüsante
Weise den Zusammenhang zwischen Mechanismen sozialen
Ab- und Aufstiegs sowie seelischer Verarmung, zeigt aber
gleichzeitig auch Möglichkeiten, durch eine unerwartete
Begegnung ein Für- und Miteinander zu lernen. Am Ende der
Geschichte könnte daraus fast eine romantische Komödie wer-
den. Das Publikum kann dieses charmante Gegenwartsstück
am Dienstag, 20. November 2018 um 20.00 Uhr im
Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36, erleben. 
In der Inszenierung von Martin Woelffer stehen Marion Kracht,
Daniel Morgenroth und Emma Henrici auf der Bühne. Infos
rund um das Theaterstück „Auf ein Neues“ gibt es im Rathaus,
Gartenstr.20,
Büro des Bürgermeisters. Der Kultur- und Partnerschaftsverein
Steinbach (Taunus) 2000 e.V. und das Tournee-Theater TESPI-
SKARREN wünscht allen Besucherinnen und Besuchern viel
Spaß.

SPD Steinbach für Koalitionsvertrag
Der Vorstand empfiehlt ein „Ja“ beim Mitgliedervotum

Der Vorstand der SPD Steinbach emp-
fiehlt seinen Mitgliedern für die Annahme 
des mit der CDU in Berlin ausgehandelten 
Koalitionsvertrags zu stimmen. „Das 500 
Milliarden Sondervermögen für Infrastruk-
tur und Klimaschutz ist ein riesiger Schritt 
nach vorne für Deutschland, den man kaum 
überschätzen kann. Und die SPD hat das 
durchgesetzt. Die CDU musste einsehen, 
dass ohne vernünftige, kreditgestützte In-
vestitionen in die Zukunft unseres Landes, 
ein Abstieg Deutschlands unvermeidlich 
wäre. Denn der Investitionsbedarf ist um 
ein Vielfaches größer als die zur Verfügung 
stehenden Mittel im regulären Haushalt“ 
sagt Boris Tiemann, Vorstandsmitglied der 
SPD Steinbach. Tiemann, selbst Banker, 
erklärt, dass jedes Unternehmen große Zu-
kunftsinvestitionen selbstverständlich über 
Kredite/Schulden finanziert und später aus 
den Investitionserträgen zurückzahlt. Inves-

titionen in Bildungseinrichtungen, digitale 
Netze, Forschung und Entwicklung oder 
Straßen, Brücken und Schienen, bedeuten 
Wirtschaftswachstum und damit steigende 
Steuereinnahmen in der Zukunft, mit wel-
chen Kredite wieder getilgt würden, was 
Deutschland in der Vergangenheit immer 
wieder bewiesen hat.
„Selbstverständlich wird die neue Bundes-
regierung auch Einsparungen im Bundes-
haushalt vornehmen“, sagt die stellvertre-
tende SPD-Vorsitzende Bettina Wehrheim. 
„Nur der maximal einstellige Milliarden-
betrag, der sich vielleicht beim Bürgergeld 
oder in der Flüchtlingsunterstützung einspa-
ren lässt, reicht halt nicht, um die hunderten 
Milliarden aufzubringen, die für unsere Inf-
rastruktur fehlen. Und von der Bundeswehr 
und der Verteidigung unseres Landes vor 
dem Diktator aus Moskau, haben wir dann 
noch überhaupt nicht gesprochen.“ 

Wehrheim ist es aber wichtig, nicht nur 
die positiven Wohlstandswirkungen des 
Sondervermögens hervorzuheben, son-
dern auch die vielen anderen Maßnahmen 
wie die Erhöhung des Mindestlohns, auf 
welche die neue Regierung mit Nach-
druck plädieren wird, die Vereinfachungen 
von Bauverfahren und -genehmigungen, 
die mehr Wohnraum schaffen sollen, die 
Mietpreisbremse, die Verlängerung des 
Deutschlandtickets, die Stabilisierung des 
Rentenniveaus sowie die angestrebten Ein-
kommensteuersenkungen für kleine und 
mittlere Einkommensbezieher.
„Es ist ebenfalls zu begrüßen, dass man 
bei der Migration die Scheuklappen abge-
legt hat und sich diesem Thema verstärkt 
annimmt. Wir müssen die eingewanderten 
und integrierten Menschen in unserem 
Land schützen und Personen, die sich nicht 
integrieren möchten, zurückschicken. 

Es ist für jeden offensichtlich, dass in dieser 
Thematik Handlungsbedarf besteht, daher 
ist jeder Schritt, der hier unternommen 
wird, zielführend. Die kritischen Stimmen zu 
diesem Thema verstehe ich, kann ich aber 
nicht nachvollziehen. Der Staat hat nun die 
Aufgabe, seine Hausaufgaben zu machen, 
Menschen in Arbeit zu bringen und zu inte-
grieren, aber auch für die gesamte Bevölke-
rung Wohnraum und Kita-Plätze vorzuhal-
ten, konkrete und effektive psychologische 
Unterstützung zu ermöglichen sowie die 
Polizei und die Justiz zu stärken, damit ziel-
führend und effektiv durchgegriffen werden 
kann. Erst, wenn wir hier besser aufgestellt 
sind, können wir auch wieder humanitärer 
werden“, so der SPD-Vorsitzende Moritz 
Kletzka.
Niemand von uns hat erwartet, dass die 
CDU einer Vermögensteuer oder Erbschaft-
steuererhöhung zustimmt, auch wenn wir in 
den USA gerade sehen, was passiert, wenn 
man viel Armut und viel Reichtum in Kauf 
nimmt, die vernünftige Mitte der Gesell-
schaft aber wegbricht und dann verrückte 
Milliardäre den Staat kapern. Aber was sich 
die neue Regierung vorgenommen hat, ist 
realistisch und wird uns nicht nur aus der 
Krise führen, sondern mit Förderung von 
Zukunftstechnologien auch dafür sorgen, 
dass Deutschland sich wirtschaftlich mo-
derner aufstellt, so dass wir und die gesam-
te EU bei High Tech nicht immer den USA 
hinterherhinken.
„Grundlegend ist es wichtig, dass unsere 
zukünftigen Minister mit Herz und Verstand 
und mit dem Ohr an der Basis Politik ge-
stalten. Bei den vielfältigen Krisen kommt 
es auf das tägliche Tun und nicht auf Halb-
sätze im Koalitionspapier an“, so Parteichef 
Kletzka abschließend.

Der Steinbacher SPD Vorstand mit der Landtagsabgeordneten Elke Barth

SPD-Initiative lässt Steinbach aufblühen – mehr Grün für die Seitenstraßen
500 Bäume bis 2026

Die im Jahr 2021 im Rahmen eines Koali-
tionsbeschlusses gestartete Baumoffensive 
wird von der SPD Steinbach mit Nachdruck 
verfolgt. Ziel ist es, bis zum Jahr 2026 ins-
gesamt 500 neue Bäume im Stadtgebiet zu 
pflanzen. „Das Ziel ist greifbar nah und wird 
bis zum kommenden Jahr abgeschlossen 
sein“, freut sich der Partei-und Fraktions-
vorsitzende Moritz Kletzka.
Für die SPD sind Bäume nicht nur ein zent-

rales Element des Klimaschutzes, sondern 
auch wichtige Schattenspender und ein be-
deutender Beitrag zu einem attraktiven und 
lebenswerten Stadtbild.
Seit dem Beschluss wurden bereits deutli-
che Fortschritte erzielt: Im Jahr 2022 konn-
ten 80 neue Bäume gepflanzt werden, 2023 
kamen weitere 60 hinzu. Auch in den Fol-
gejahren wurde die Umsetzung der Offen-
sive konsequent fortgeführt. Im Jahr 2024 

wurden 35 Bäume und im Jahr 2025 weitere 
45 Bäume gesetzt – darunter 27 auf dem 
Friedhof, 14 an der Herzbergstraße, 3 an 
der Schwalbacher Straße sowie eine Plata-
ne an der Frankfurter Straße. 
Ein besonderer Schwerpunkt wird im Herbst 
2025 gesetzt: Rund 120 weitere Bäume 
werden an verschiedenen Standorten in 
Steinbach gepflanzt – unter anderem am 
Regenrückhaltebecken, im Wendehammer 
der Stierstädter Straße, zur Eingrünung des 
Gewerbegebiets, an der Streuobstwiese 
beim Containerplatz, entlang der Hohe-
markstraße sowie am Hildegard-von-Bin-
gen-Weg.
„Bäume sind weit mehr als nur grüne Ele-
mente im Stadtbild – sie verbessern das 
Mikroklima, bieten Schatten, fördern die Ar-
tenvielfalt und sind ein aktiver Beitrag zum 
Klimaschutz. Wir freuen uns, dass wir mit 
der Baumoffensive bereits spürbare Erfolge 
sehen und viel mehr grün in die Seiten-
straßen bekommen haben und bekommen 

werden“, erklärt Dennis Komp, Vorstands-
mitglied der SPD Steinbach. Boris Tiemann, 
ebenfalls Mitglied im SPD-Vorstand, er-
gänzt: „Die Herausforderungen durch lange 
Trockenperioden und Extremwetter machen 
deutlich, wie wichtig städtisches Grün ist. 
Umso mehr kommt es auf die Mithilfe der 
Bürgerinnen und Bürger an. Jeder, der ei-
nen neu gepflanzten Baum in der Nähe hat, 
kann durch regelmäßiges Gießen ganz kon-
kret zum Gelingen der Offensive beitragen.“
Die SPD Steinbach ruft daher alle Bürgerin-
nen und Bürger dazu auf, sich aktiv zu be-
teiligen und die in ihrer Umgebung gepflanz-
ten Bäume besonders in trockenen Phasen 
zu unterstützen. Jeder Eimer Wasser hilft, 
damit die jungen Bäume gut anwachsen 
und langfristig das Stadtklima verbessern.
Mit dieser Initiative leistet Steinbach nicht 
nur einen konkreten Beitrag zum Umwelt-
schutz, sondern schafft auch ein lebens-
werteres und grüneres Stadtbild für kom-
mende Generationen.

Vorstandsmitglieder Dennis Komp und Boris Tiemann freuen sich über den kürzlich ge-
spendeten Baum im Wingertsgrund

Presseerklärung zur Entscheidung der Stadt 
Oberursel gegen einen Neubau der Kita St. Hedwig

Mit großem Bedauern haben wir die Ent-
scheidung der Stadt Oberursel zur Kennt-
nis genommen, vom geplanten Neubau 
einer Kita in der Freiherr-vom-Stein-Straße 
zurückzutreten. In das Projekt, das neben 
Plätzen für die Kinderbetreuung „unter 3“ 
und „über 3“ auch (ausschließlich kirchlich 
finanzierte!) Räumlichkeiten für ein Fami-
lien-Café für den Stadtteil enthalten hätte, 
sind in den letzten Jahren erhebliche Mittel 
und viel ehrenamtliches Engagement ein-
gebracht worden, so dass die Planungen 
(immer in enger Abstimmung mit der Stadt) 
bis zur Baureife geführt werden konnten.
Der Kirchengemeinde St. Ursula liegt eine 
Verbesserung der sozialen Infrastruktur 
im Oberurseler Norden sehr am Herzen. 
Gerne hätten wir dazu unseren Beitrag 
geleistet. Für die langfristige Präsenz von 

katholischer Kirche im Oberurseler Norden 
stellt die Entscheidung der Stadt nun einen 
herben Rückschlag dar.
Gleichwohl trifft uns die nun getroffene Ent-
scheidung nicht völlig unvorbereitet, da eine 
entsprechende Willensbildung bereits im 
zuständigen Ausschuss und auch in per-
sönlichen Gesprächen von den kommunal 
Verantwortlichen signalisiert worden ist. 
Sehr deutlich haben wir aber auch Aus-
sagen wahrgenommen, dass die Stadt am 
Weiterbetrieb der Kita St. Hedwig im bis-
herigen Umfang interessiert ist. Wir werden 
daher zeitnah mit der Stadt Oberursel in 
Verhandlungen treten, was eine Kosten-
übernahme für dringende und nur wegen 
des geplanten Neubaus aufgeschobene In-
vestitionen betrifft. 
� Pfarrer Andreas Unfried

Termine St.-Georgsgemeinde
Gottesdienste
Sonntag 27.04.
16.00 Uhr „Ab auf die Arche!“ Erlebnis 
Kirche im Ev. Gemeindehaus (Pfarrer 
Sebastian Krombacher) Kollekte: Für die 
eigene Gemeinde
Sonntag 04.05.
10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrerin Evelyn Giese) Kollekte: 

Für den Deutschen Evangelischen Kirchen-
tag
Sonntag 11.05.
10.00 Uhr Stiftungsgottesdienst in der St. 
Georgskirche (Pfarrer Herbert Lüdtke und 
des Kuratoriums der St. Georgs- stiftung) 
Kollekte: Für die Zwecke der St. Georgs-
stiftung

Veranstaltungen
Montag 28.04.
20.00 Uhr Festausschuss
Dienstag 29.04.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Kirchenchor Projekt Stadtfest
Mittwoch 30.04.
15.00 Uhr Besuchsdienst für Senioren-
geburtstage
16.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen 
und Kinder)
Freitag 02.05.
17.30 Uhr „Echt jetzt?“ musikalisches 
Jugend- und Mehrgenerationenprojekt
Dienstag 06.05.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Kirchenchor Projekt Stadtfest
Mittwoch 07.05.
16.00 Uhr Café International

16.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen 
und Kinder
17.00 Uhr Frauentreff am Mittwoch
Donnerstag 08.05.
15.00 Uhr „Kann man Feinde lieben?“ 
KaffeeKlatsch

Gemeindebüro:� Tel.: 06171 74876
� Fax: 06171 73073
� @: buero@st-georgsgemeinde.de
Pfarrer Herbert Lüdtke� Tel.: 0173 6550746
� @: pfarrerluedtke@st-georgsgemeinde.de
Pfarrerin Evelyn Giese� Tel.: 0157 35506684
� @: evelyn.giese@ekhn.de

Ausführliche Informationen zu Gottesdiens-
ten/Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Internetseite „www.st-georgsgemeinde.de“.



Seite 6 • Ausgabe 26. April 2025 Jahrgang 54 • Nummer 9KIRCHE IN STEINBACH

Probenbeginn: 13. Mai 2025 - 20 Uhr, Ev. Gemeindehaus


